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BILTON Group GmbH / Salzburg, Österreich

Technologies printed electronics
retone Industries GmbH 
Inzell, Deutschland

BILTON International GmbH 
Saalfelden, Österreich

BILTON Technologies GmbH 
Saalfelden, Österreich

BILTON printed electronics GmbH 
Linz, Österreich

Die BILTON Group ist der Spezialist für flexible lineare LED-Lösungen und 
intelligente Lichtmanagementsysteme. Durch ein modular aufgebautes 
Produktsortiment, standardisierte Prozesse und eine hoch automatisierte 
Produktion gewährleistet BILTON beste Qualität und schnelle Verfügbarkeit. 
Eine eigene Entwicklungsfirma bietet auch Engineering-Know-how und 
professionelles Produktmanagement. Mit der Spezialisierung auf printed 
electronics ist BILTON klar auf Wachstum durch Innovation ausgerichtet.

BILTON International GmbH
Hersteller hochwertiger linearer LED-Module und intelligenter LED-Dimmer – 
kosteneffizient und langlebig.

BILTON Technologies GmbH
Spezialist für die Entwicklung und Optimierung innovativer LED-Lösungen.

BILTON printed electronics GmbH
Forschungsunternehmen für Innovationsmanagement und die Entwicklung 
von Prozessen und Anwendungen im Bereich printed electronics.

retone Industries GmbH
Produzent wärmeoptimierter LED-Aluprofile sowie von Abdeckungen und 
linearen Linsen.

BILTON Group
Ihr Spezialist für 

lineare LED-Lösungen



5

BILTON versteht sich als Entwicklungs- und Produktionspartner für starke 
Beleuchtungsunternehmen und für Industriepartner, die flexible lineare 
LED-Beleuchtung in ihrem Sortiment oder in Baugruppen einsetzen wollen. 
Lediglich am österreichischen Heimmarkt ist BILTON als eigene Marke präsent. 
International sucht BILTON die Kooperation mit starken Beleuchtungsun-
ternehmen. Um in der Entwicklung ebenso wie in der Produktion jeweils das 
Optimum für den Kunden herauszuholen, sind beide Kompetenzeinheiten als 
eigenständige Unternehmen getrennt. So können Sie sicher sein, dass Sie bei 
BILTON immer das bestmögliche Ergebnis erhalten.

Innovationstreiber seit 2009
In einer Zeit, in der nur Visionäre das Potenzial und die vielseitige Anwend-
barkeit von LED-Beleuchtung erkannten, wurde die BILTON Group gegründet. 
Bei BILTON war klar, dass nur durch ein hohes Engagement in Forschung 
und Entwicklung der LED-Technologie, insbesondere im Bereich der linearen 
Beleuchtung, zum Durchbruch verholfen werden kann. So war und ist BILTON 
stets dahinter, lineare LED-Beleuchtung an aktuelle Normen und Standards 
heranzuführen oder Vorreiter für neue zu sein. Heute bietet BILTON eines der 
breitesten und vielseitigsten Produktsortimente für lineare LED-Lösungen in 
höchster Qualität.

Mit Baukasten zur einfachen Lösung nach Maß
Durch den BILTON-Baukasten sind alle Einzelkomponenten perfekt aufei-
nander abgestimmt. So kommen Sie schnell und sicher zu Ihrer passenden 
LED-Lösung. Farbtemperatur und Leistung können exakt auf das jeweilige 
Projekt angepasst werden. Ebenso wie die Abdeckungen und deren Farben.  
Und sollte einmal der BILTON-Baukasten für Ihr Projekt nicht reichen, entwi-
ckeln Ihnen die Experten von BILTON eine maßgeschneiderte Lösung.

2 GESCHÄFTSBEREICHE

// Flexible lineare LED-Module

// LED-Lichtmanagementsysteme

BRANCHEN-KNOW-HOW

// Aquaristik 

// Elektronikindustrie

// Fahrzeugbau 

// Leuchtenindustrie

// Maschinenbau

// Möbelindustrie

// Weißware

Entwicklungs- und 
Produktionspartner
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Produktions-
technologie
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Ein uneingeschränkter Anspruch an Qualität und der Drang zu Innovation 
zeichnet BILTON aus. Da das Unternehmen dies wirklich von A bis Z garantieren 
will, war klar, dass auch die LED-Module selbst produziert werden mussten. 
Um nicht die Mängel bestehender Fertigungsmethoden zu übernehmen, wurde 
die Innovationskraft des Unternehmens genutzt, um die Modulproduktion 
neu zu überdenken. Das Ergebnis: die ersten und einzigen LED-Module, die 
ausschließlich in Österreich produziert werden. Drei Technologien wurden 
entwickelt, um langlebige LED-Module mit höchster Qualität und flexiblen 
Einsatzmöglichkeiten zu günstigen Preisen zu produzieren.

Von der Rolle
BILTON setzt für die Herstellung kundenindividueller flexibler LED-Module auf 
eine in Europa einzigartige Reel-to-Reel-Fertigung. Damit lassen sich nahtlose 
Modulbänder mit einer Länge von bis zu 100 Meter herstellen. Die Produkti-
onsweise ermöglicht nicht nur eine hocheffiziente und schnelle Fertigung, sie 
garantiert auch höchste Qualität und eindeutige Chargenrückverfolgbarkeit 
dank aufgedrucktem Produktionscode.

Module mit Rundumschutz
Der von BILTON entwickelte CVD-Barrierefilm sorgt für den hohen Feuchtig-
keits- und Staubschutz bis Schutzklasse IP66. Und das, ohne Farbortver-
schiebung oder erhöhte Hitzeentwicklung. Auch die hohe Biegsamkeit und 
Flexibilität der Module bleiben erhalten.

Gedruckte Intelligenz
Mit printed electronics erobert die lineare LED-Beleuchtung neue Märkte. 
Bei printed electronics werden Schaltkreise und Elektronikkomponenten per 
Drucktechnik auf ein beliebiges Trägermedium aufgetragen. BILTON nutzt diese 
Technik, um das Beste aus zwei Welten zu vereinen – die höhere Produktivität 
durch die Drucktechnik mit den positiven Skaleneffekten klassischer Elektro-
nikbauteile.

Innovation 
„Made in Austria”
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R2R-Verfahren 

Der hohe Qualitätsanspruch von BILTON gilt auch für LED-Module. Deshalb hat 
BILTON eine eigene Fertigungsanlage entwickelt. Dabei waren hohe Effizienz 
und geringe Fehlerhäufigkeit zwei zentrale Anforderungen.

BILTON setzt auf eine in Europa einzigartige Reel-to-Reel-Fertigung. Dabei 
wird die Modul-Basis, eine Polyimid-Substrat-Leiterplatine mit einer Länge 
von bis zu 100 Metern, von einer Rolle abgerollt und, nachdem sie die einzelnen 
Stationen durchlaufen hat, als fertiges und geprüftes LED-Modul am anderen 
Ende der Fertigungsanlage wieder aufgerollt. In diesem One-Stop-Prozess 
werden alle notwendigen Arbeitsschritte in einem Produktionsschritt vollau-
tomatisiert durchgeführt. Manuelle Arbeitsschritte entfallen und die Fehler-
quellen werden auf ein Minimum reduziert.

Längere Bänder, weniger Lötstellen
Im Gegensatz zum herkömmlichen Strip-to-Strip-Verfahren kann BILTON  
mit der Reel-to-Reel-Produktion LED-Bänder mit einer Länge von bis zu  
100 Meter herstellen – inklusive Inline-Testung. Die Konsequenz sind extra- 
lange LED-Module mit höchster Qualität – ohne Schwachstellen und ohne 
Übergangswiderstände durch Lötpunkte.

Höchste Präzision durch automatische Konfiguration
Das einzigartige Produktionsverfahren weist den höchstmöglichen Automa-
tisierungsgrad auf. Fehlerquellen werden auf ein Minimum reduziert. Sollten 
doch welche auftreten, werden diese durch die zahlreichen Mess- und Kontroll-
einheiten innerhalb der Fertigungsanlage sofort erkannt. So lässt sich das 
Problem unmittelbar beheben. Integrierte Prüf- und Testeinheiten garantieren, 
dass alle gefertigten LED-Bänder die hohen Qualitätsansprüche von BILTON 
erfüllen.

Volle Nachvollziehbarkeit durch Chargenrückverfolgbarkeit
Eine speziell entwickelte Traceability ermöglicht die volle Transparenz der 
Produkte. Die Software stellt die chargenbezogene Rückverfolgbarkeit aller 
Bauteile vom Wareneingang über die Produktionsschritte bis zum Versand 
sicher. Über die Chargennummer der einzelnen LED-Module lässt sich der Weg 
des Produktes bis zur Auslieferung nachverfolgen. 

Nicht von der Stange
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ABROLLEINHEIT AUFROLLEINHEIT

DRUCKER SMD-
BESTÜCKER

LÖTOFEN TESTER SCHNEIDER

DRUCKER SMD-
BESTÜCKER

LÖTOFEN TESTER FERTIGES
PRODUKT

50-CM-
BAHN

TESTERMANUELLES
LÖTEN

Reel-to-Reel-Verfahren

Vergleich: BILTON Reel-to-Reel-Verfahren vs. herkömmliche Verfahren

Strip-to-Strip-Verfahren (einfacher Nutzen)

Flexible Hochleistung
Nicht nur die Mitarbeiter von BILTON erfüllen einen hohen Leistungsanspruch, 
auch die Maschinen. Die Reel-to-Reel-Fertigung ermöglicht mit einer Hoch- 
leistungsbestückung eine Produktionsleistung von 40.000 Bauteilen pro Stunde 
– bei extremer Prozesssicherheit. Das ermöglicht eine industrielle Fertigung 
auf höchstem Niveau, die eine hohe Liefersicherheit garantiert und eine große 
Flexibilität ermöglicht. So kann BILTON Kundenbedürfnissen schnell und 
unkompliziert gerecht werden.
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Hauptstrom der Reaktionsgase

Grenzschicht

1#  Diffusion der 
Reaktanden

5#  Diffusion der 
Reaktionsprodukte

4#  Desorption von absorbiertem 
Material

3#  Chemische Reaktion Oberflächendiffusion

2#  Absorption der 
Reaktanden an der 
Oberfläche

Grenzfläche

Substrat

CVD-
Barrierefilm

BILTON LED-Module sind besonders beständig gegen Staub und Feuchtigkeit. 
Die eigens entwickelte Beschichtungstechnologie garantiert bei voller Leucht-
kraft und Flexibilität die Schutzklasse IP66. Dafür hat sich BILTON die Natur 
zum Vorbild genommen. Ideengeber war hier die Lotusblume.

Der Lotus-Blüten-Effekt
Die Lotusblume ist in Asien beheimatet und wächst am liebsten in stehenden 
schlammigen Gewässern mit geringer Tiefe. Der Blüte, die für ihre makellose 
Schönheit und Reinheit bekannt ist, kann der Dreck kaum etwas anhaben. An 
der Oberfläche der Blätter perlt das Wasser ab und die Tropfen nehmen jeden 
Schmutz mit. Die Ursache für diese Reinheit ist der sogenannte „Lotus-Blü-
ten-Effekt“: Eine fein genoppte Oberfläche ist viel leichter sauber zu halten, als 
eine glatte Oberfläche. Winzige, etwa 20 µm kleine noppenartige Wachskris-
talloide sorgen dafür, dass der Schmutz an der Lotusblume nicht haften kann. 
Tropfen und Schmutzteilchen perlen sofort ab, weil die genoppte Oberfläche mit 
Tausenden von Zwischenräumen wenig Haftung bietet. Nicht möglichst glatte, 
sondern mikroskopisch rauhe Oberflächen sind also nicht zu verschmutzen.

Volle Leuchtkraft bei 
maximalem Schutz

Hydrophobe BILTON CVD-Beschichtung
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CVD-PROTECTION

T

Die Natur als Vorbild
Diesen Effekt macht sich BILTON bei der CVD-Beschichtung zu nutze. Die 
Abkürzung CVD steht für den Begriff „chemical vapour deposition“, übersetzt 
als chemische Gasphasenabscheidung bezeichnet. Voraussetzung dafür ist, 
dass das Beschichtungsmaterial sich verdampfen lässt und an der Oberfläche 
des zu beschichtenden Werkstückes wieder zu einem festen Zustand reagiert. 
Der Ablauf der Beschichtung lässt sich vereinfacht so erklären: Das fertig 
montierte LED-Modul läuft in den CVD-Reaktor. Dort wird das Beschich-
tungsmaterial verdampft. Das entstandene Reaktionsgas strömt nun über 
den Werkstoff und legt sich als hauchdünne, feste Schicht auf dem LED-Band 
ab. Durch dieses Verfahren werden auch komplexe dreidimensional geformte 
Oberflächen und feinste Vertiefungen gleichmäßig beschichtet. Dieses 
Verfahren hat viele weitere Vorteile gegenüber dem herkömmlichen Vergussver-
fahren. 

Vergussverfahren vs. BILTON CVD-Barrierefilm

Eigenschaft Silikonverguss CVD-Barrierefilm

Kein Lichtverlust durch Absorption ×
Keine Farbortverschiebungen ×
Kein erhöhter Wärmewiderstand ×
Erhöhte Resistenz gegen 
Feuchtigkeit

Erhöhte Biegsamkeit und 
Flexibilität ×

Volle Leuchtkraft garantiert
Trotz des 100%igen Feuchtigkeits- und Staubschutzes der LED-Module kommt 
es zu keinem Lichtverlust durch Absorption und die Leuchtkraft der Dioden 
bleibt erhalten. Neben der Leuchtkraft entscheidet aber auch die Farbtempe-
ratur über die Qualität der LED-Beleuchtung. Mit dem BILTON CVD-Barrierefilm 
können Sie sicher sein, dass jene Farbtemperatur auch abgestrahlt wird, die Sie 
bestellt haben: So sind zum Beispiel 3.000 K auch wirklich 3.000 K – und nicht 
etwa 4.000 K.

Wärmebeständig und voll flexibel
Die dünne Beschichtung wirkt auch regulierend auf das Wärmemanagement. 
Die direkte Ankopplung an das wärmeleitende Material lässt keinen Hitzestau 
im Modul zu. Der porenfreie, transparente Polymerfilm erhält die hohe 
Biegsamkeit und Flexibilität des Trägermaterials. Damit können BILTON 
LED-Module die volle Bandbreite an Einsatzmöglichkeiten abdecken. 

Silikon- oder Polyurethan-Verguss

CVD-Barrierefilm
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Printed
Electronics

Mit printed electronics erobert die lineare LED-Beleuchtung neue Märkte. 
Bei printed electronics werden Schaltkreise und Elektronikkomponenten per 
Drucktechnik auf ein beliebiges Trägermedium aufgetragen. BILTON nutzt diese 
Technik, um das Beste aus zwei Welten zu vereinen – die höhere Produktivität 
durch die Drucktechnik mit den positiven Skaleneffekten klassischer Elektro-
nikbauteile. Als eigenständiges Unternehmen der BILTON Group kümmert sich 
die BILTON printed electronics um die Weiterentwicklung dieser Technologie 
und um die Serienreife neuer Lösungen. 

Kostenoptimierte Produktionsprozesse
Halbleitertechnologien haben in den letzten 50 Jahren unser Leben gravierend 
verändert. Handy, Computer und Co. wären ohne diese Technologien nicht 
möglich. Mit löslichen, organischen Halbleitern ist es möglich, komplette 
Schaltkreise zu drucken, anstelle sie aufwendig zu ätzen. Der Druck kann 
auf fast jedes Trägermaterial erfolgen und die Leiterbahnen sind nicht so 
empfindlich gegen Verformung wie traditionelle Platinen. Dadurch können 
Produktions- und Kostenvorteile generiert werden.

Ressourcenschonende Fertigung
Aktuell müssen für die LED-Produktion die flexiblen Leiter vorproduziert 
werden. Die Kupferbahnen werden mit Säure herausgeätzt. Dabei geht viel des 
wertvollen Rohstoffs verloren. Außerdem benötigt diese Herstellung Zeit und 
ist stark vom jeweiligen Lieferanten abhängig. Durch printed electronics werden 
Leiterbahnen wesentlich umweltfreundlicher und strukturiert auf das Träger-
material aufgedruckt. Dieser Verfahrensschritt kann in die R2R-Fertigungs-
straße integriert werden. Damit lassen sich nicht nur die Materialkosten 
senken, sondern ergibt sich auch eine noch höhere Flexibilität in der Fertigung.

Gedruckte Intelligenz
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Neue Anwendungsmöglichkeiten
Printed electronics revolutioniert nicht nur die Modulfertigung, sondern ermöglicht 
viele neue Anwendungen. Ein großes Feld, an dem BILTON arbeitet, ist die Sensorik. 
Die LED-Module können zusätzlich oder ausschließlich mit Sensoren bestückt 
werden. Bespielweise können Temperaturfühler für den Flugzeugbereich auf das 
Modul aufgebracht, flexibler und mit deutlichen Gewichtseinsparungen verlegt 
werden. Aber auch anderswo bietet die Flexibilität der LED-Bänder entscheidende 
Vorteile. BILTON versteht sich hier als Pionier und entwickelt gerne innovative 
Lösungen für Kunden.

Printed electronics bietet:
// Low-Cost- & ressourcenschonende Produktionsprozesse
// Schnelle & günstige Integration neuer Funktionen
// Flexible Produktionsvolumen bei hoher Produktionsgeschwindigkeit
// Flexible Elektronik in jeder geometrischen Bauform möglich
// Breite Substratauswahl (Textil, Papier, Folien, Glas, Plastik, Metall …)
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Mehr als ein 
Qualitätsmerkmal: 

höchste Effizienz

Entwickelt nach LM80

Von Anfang an
gleichmäßig durch

Konstantstromregelung

Qualitäts-
sicherung 

Geprüfte Qualität mit 
Brief und Siegel

Bei BILTON ist die Sicherung der Qualität eine Selbstverständlichkeit und 
Teil der Firmenphilosophie. Deshalb ist das Unternehmen auch nach ISO 
9001:2008 zertifiziert. Die BILTON-Produkte erfüllen die geltenden Richtlinien 
für LED-Module.

Im internationalen Markt für LEDs und LED-Anwendungen gewinnen Standards 
und Normen zunehmend an Bedeutung. Doch hinsichtlich Sicherheit und 
funktioneller Eigenschaften lassen sich bestehende Normen konventioneller 
Leuchtmittel nicht vollständig übernehmen. Darum sind separate Normen 
notwendig geworden.

BILTON LED-Module erfüllen die Anforderungen an elektrische Sicherheit 
gemäß DIN EN 62031 und die photobiologische Sicherheit gemäß DIN EN 62471. 
Für die CE-Kennzeichnung werden die Niederspannungsrichtlinie 2006/95/EG
sowie die EMV-Richtlinie 2004/108/EG erfüllt. In Sachen Performance und 
Zuverlässigkeit erfüllen BILTON LED-Module bereits heute die Spezifika-
tionen der in Verabschiedung befindlichen Norm IEC PAS 62722-2-1. Die Daten-
angaben von BILTON gehen bereits heute mit dem Großteil der wichtigsten 
Angaben dieser Normenvorschläge konform.

Geprüfte Qualität „Made in Austria“
BILTON steht für Qualität „Made in Austria“ – ein Qualitätsversprechen an 
sich. Dass dieses Versprechen bei BILTON mehr als übertroffen wird, beweisen 
unsere umfangreichen Qualitätsstandards:

Mitunter das Wichtigste, was LED-Module auszeichnet, ist deren Effizienz. 
Bei uns sind LED-Module in der Allgemeinbeleuchtung mit den effizientesten 
Klassen bis zu A++ und Module von 250 bis 4.000 lm/m ausgezeichnet. Das 
entspricht 2,9 Watt für 300 Lumen bei einem 4.000-K-Modul.

Wir produzieren unsere Module mit LED, die nach der LM-80-08-Norm geprüft 
sind (Measuring Lumen Maintenance of LED Light Sources). Des Weiteren haben 
unsere Leiterplatinen dickere Kupferleiterbahnen (70 µm). Damit verbessern wir 
das Temperaturmanagement und bieten eine deutlich höhere Lebensdauer.

Um eine durchgängige Helligkeit von der ersten bis zur letzten LED zu erreichen, 
verwenden wir intelligente Konstantstromregler und setzen Platinen mit einem 
wesentlich höheren Kupferquerschnitt (Branchenstandard sind 25 µm) ein. 
Dadurch verringern wir den sonst üblichen Spannungsabfall.
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5000351

C

Der extrem kleine Abstand – bis zu 7 mm – zwischen den einzelnen LEDs 
sorgt für höchste Homogenität, und das bereits bei einer Distanz ab 4 mm zur 
Abdeckung. Das Resultat sind perfekte Lichtlinien statt einzelner Lichtpunkte.

Bei allen Leistungsstufen und Lichtfarben halten wir eine sehr hohe Farbort-
konstanz (SDCM 3) ein. Ein CRI-Index von >/= 95 gewährleistet höchste Qualität 
der Farbwiedergabe und lässt alles wie bei Tageslicht erscheinen.

Lebensdauer, klimatische Verhältnisse ... Wir sind in der Lage, alle praktischen 
Anforderungen in unseren Tests zu simulieren.

Zertifiziert nach ISO 9001:2008
ETL-Zertifizierung von Intertek

 Small Pitch – beste 
Homogenität

Durchgängiges Binning 
– kein Verlust

Umfangreiche Tests 

Zertifizierungen
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Flexible 
lineare 
LED-Module
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Wofür auch immer Sie flexible LED-Module einsetzen möchten: BILTON ist 
in der Lage, diese genau nach Ihren Vorgaben zu fertigen. Vom LED-Modul 
nach Ihren technischen Vorgaben bis hin zum Branding am Modul. Dabei 
unterstützt Sie BILTON auch bei der Planung und Entwicklung – wenn Sie 
wollen.

Ihr Projekt, Ihr Produkt
Durch den hohen Automatisierungsgrad und eine flexible Bestückung liefert 
BILTON kundenspezifische LED-Bänder in kürzester Zeit. Der uneingeschränkte 
Anspruch an Qualität zeigt sich auch bei der Betreuung der Kunden: 
Ein Ansprechpartner vom Vorgespräch bis zur Auslieferung und Nachbe-
treuung. Von der Konzeptberatung bis zur Serienreife steht Ihr Kundenbetreuer 
des Business Developments an Ihrer Seite. Dieser greift, je nach Ihren Anforde-
rungen, auf die Experten der BILTON-Kompetenz-Units zu. 

Von allem das Beste
Damit das beste Produkt für den Kunden entsteht, sind bei BILTON Entwicklung 
und Produktion organisatorisch getrennt. Das Tochterunternehmen BILTON 
Technologies ist als eigene Entwicklungsfirma rein darauf fokussiert, uneinge-
schränkt das beste Ergebnis für den Kunden zu schaffen. Während hier an der 
optimalen Lösung gefeilt wird, kümmern sich die Produktionsspezialisten von 
BILTON International um die kosteneffiziente Herstellung. 
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Die Basis für BILTON-LED-Module ist eine hoch flexible und sehr hitzebe-
ständige Leiterplatine aus Polyimid. Darauf befindet sich eine Kupferschicht. 
Sie ist entscheidend für die Modullängen. Um besonders hohe Modullängen zu 
ermöglichen, setzt BILTON auf eine außergewöhnlich starke Kupferschicht. Des 
Weiteren besteht die Möglichkeit, zwei Lagen an Leiterbahnen zu drucken, um 
dadurch mehr Möglichkeiten der Beschaltung zu erreichen.

Um das Lötzinn am Verrinnen zu hindern, wird nun ein Lötstopplack aufge-
bracht. Bei BILTON setzt man auf einen weißen Lötstopplack, um die Reflexion 
des Lichts zu erhöhen und die Effizienz der Module zu steigern. Mit Lötzinn 
werden die einzelnen Komponenten auf das Trägerband aufgebracht: 
hochwertige LEDs, elektrische Widerstände und ICs, die den Spannungsabfall 
kompensieren. Extra breite Kontaktpads vereinfachen die Handhabung und 
Steckermontage.

//  Hohe Modullänge: Die flexiblen Modullängen von 0,3 bis 25 Meter reduzieren 
auf langen Strecken die Zahl der Stromanschlüsse. So kann auf den Einbau 
von Netzteilen im Abschnitt verzichtet werden.

//  Hohe Trennbarkeit: BILTON ist der einzige Hersteller, der serienmäßig eine 
Trennbarkeit von 2,5 Zentimeter, 5 Zentimeter und 10 Zentimeter anbietet. 
So werden Kaltenden vermieden.

//  Flexible Spannung: Die LED-Module können für den 12/24-Volt- oder 
48-Volt-Betrieb geordert werden.

//  Hohe Homogenität: Durch einen engen LED-Abstand bis zu 7 mm liefern 
BILTON-Module eine extra hohe Homogenität. So können niedrige Profilbau-
arten mit geringem Lichstromrückgang eingesetzt werden.

//  Wärmeoptimierte Profile: BILTON liefert zu den LED-Modulen die passenden 
Profile. Diese sind auf ein optimales Wärmemanagement ausgelegt und 
können je nach Bauart die Wärmeentwicklung bis zu einer Lichtstärke 
von 5.000 lm/m kontrolliert abführen.

Flexible LED-Module

Ihr Nutzen

Technik
Flexibles Substrat

LÖTZINN – für den Anschluss der Einzelkomponenten

WEISSER LÖTSTOPPLACK  – hindert Lötzinn am Verrinnen, weiße Farbe    
   erhöht Lichtreflexion und steigert Effizienz

KUPFERSCHICHT –  entscheidend für die Leitfähigkeit, 70 µm Stärke 
ermöglichen besonders hohe Modullängen

POLYIMID – sehr flexibles und hitzebeständiges Substrat
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2.5 Step
3 Step
5.Step
Mixing distribution

0.33 0.335 0.34 0.345 0.35 0.355
0.37

0.365

0.36

0.355

0.35

0.345

0.34

2.5 Step
3 Step
5.Step
distribution

0.33 0.335 0.34 0.345 0.35 0.355
0.37

0.365

0.36

0.355

0.35

0.345

0.34

MIXING

Technik
LED-Chip

Bei allen Leistungsstufen und Lichtfarben halten BILTON-LEDs eine sehr hohe 
Farbortkonstanz ein (SDCM 3). Durch das Binning werden LEDs einer Gruppe 
gleicher Beleuchtungsintensitäten zugeordnet. Je schmaler die Ellipse ist, 
desto enger ist das Binning. Ein CRI-Index von >/= 95 gewährleistet höchste 
Qualität der Farbwiedergabe und lässt alles wie bei Tageslicht erscheinen.

Beispielskizze:

Die in den Produktdaten angegebenen Lichtströme wurden bei einer Lichtfarbe 
von 4.000 K gemessen. Lichtströme für andere Farbtemperaturen lassen sich 
nach folgenden Prozentwerten umlegen (Zirka-Angaben): 

Hohe Farbtreue

Lichtstromverlauf

Farbtemp 2.200 K 2.700K 3.000K 3.500K 4.000K 5.000K 6.500K

Lichtstrom 90% 94% 98% 98% 100% 106% 100%

PHOSPHORSCHICHT –  ihre Zusammensetzung entscheidet über die 
Farbe des abgestrahlten Lichts.

SAPHIRKRISTALL –  fließt durch ihn elektrischer Strom, emittiert er 
blaues Licht.

PACKAGE –  schützt und stabilisiert den Kristall. Die Wärmeableitung 
ist abhängig vom verwendetem Kunststoff.

ANODE UND KATHODE – für Kontaktierung am Substrat
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Lebensdauer

Thermisches Design  
und Kühlkörper

Wärmeleitfähigkeit

Die Temperatur am tc-Bezugspunkt ist entscheidend für die Lichtleistung 
und Lebensdauer eines LED-Moduls. Für das Modul wird eine Referenztem-
peratur (tc) von < 70 °C empfohlen, um das Optimum zwischen Kühlkörper-
anforderungen, Lichtleistung und Lebensdauer zu erreichen. Das Einhalten 
der zulässigen tc-Temperatur muss unter Betriebsbedingungen in thermisch 
eingeschwungenem Zustand überprüft werden. Dabei sind die worst-case- 
Bedingungen der relevanten Anwendung zu berücksichtigen.

Die Nennlebensdauer der Produkte hängt wesentlich von der Temperatur 
ab. Ein ausgezeichnetes Wärmemanagement für die LED-Module bietet den 
geringstmöglichen thermischen Widerstand und ermöglicht so neue, kompakte 
Designs, ohne die Qualität, Zuverlässigkeit oder die Lebensdauer zu beeinträch-
tigen. Werden die zulässigen Temperaturgrenzwerte überschritten, so kommt 
es zu einer deutlichen Reduktion der Lebensdauer bzw. zu einer Zerstörung 
des LED-Moduls. Es ist erforderlich, das LED-Modul auf einen Kühlkörper zu 
montieren, zum Beispiel auf ein Aluminiumprofil. Die Größe des Kühlkörpers ist 
größtenteils von der Umgebungstemperatur (ta) der Anwendung abhängig. Die 
folgende Tabelle kann als Referenz für einen empfohlenen Kühlkörper gelten, 
abhängig von verschiedenen Umgebungstemperaturen.

Das von BILTON verwendete FCB Substrat bietet neben einer deutlich besseren 
Wärmeleitfähigkeit auch zusätzliche Vorteile. 

PCB Substrat:

// Wärmewiderstand 27 °C/W
//  Durchschlagfestigkeit 20 kV/mm
// Isoprüfung > 1 kV
// Kriechstromfestigkeit 100

FPC Substrat:

//  Wärmewiderstand 5 °C/W
//  Durchschlagfestigkeit 240 kV/mm
//   Isoprüfung 0,5 KV 

Kriechstromfestigkeit 100

Technik
Technische Daten

* Solange tc nicht erreicht wird, kann die ta steigen

PI
100 µm 2.000 µm

FR4

tcMODUL-Temperatur in °C Lichtstrom in % Lebensdauer in h

25

80 60.000

70 84.000

50 135.000

45

80 45.000

70 67.000

50 114.000

70

80 34.000

70 52.000

50 94.000

Umgebungstemperatur (ta) 25 °C 30 °C 35 °C 55 °C*

Referenztemperatur (tc) 65 °C 65 °C 65 °C 65 °C

Kühlfläche (cm²) 230 290 340 460
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Power Supply Wahl des Betriebsgeräts/der Schutzfunktionen
Das Betriebsgerät schützt die Module vor 
Überspannung, Überstrom und Kurzschlüssen. 
Es muss den maßgeblichen Normen für einen 
sicheren Betrieb in den empfohlenen Anwendungen 
sowie in Kühl- und Gefriersystemen entsprechen. 
Netzgeräte müssen die folgenden Schutzmaß-
nahmen gewährleisten: SELV, Kurzschlussschutz, 
Überlastschutz, Übertemperaturschutz.

Normen // IEC/PAS 62717
// EN62031:2013-09
// EN 55015:2014-03
// EN 61457:2009
// EN61457:2009-03

// RoHS 2011/65/EU
//  ESD-Klassifizierung – 

Prüfschärfegrad 1
//  Risikogruppe 

(EN 62471:2008) - 0

Betriebstemperatur tp –5 … +60 °C
Umgebungstemperatur ta –20 … +45 °C
Lagertemperatur ts –5 … +55 °C
Referenztemperatur tc 70 °C
Verarbeitungstemperatur tw +5 … +60 °C
Luftfeuchtigkeit f 0 ... 70 %

Ausgangsspannung 24 V DC + 10 %

Leistung Power Supply
= Summe der typischen Einzelleistungen der  

angeschlossenen 
LED-Modul-Segmente + 20 %
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Module 
nach Maß
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Individualität im Überblick

Zusammenführen, was zusammengehört. Das bedeutet bei linearen LED- 
Lösungen, höchste Automatisierung, exklusive Qualitätsmerkmale und 
maximale Individualität zu vereinen – und zwar zu wirtschaftlichen Konditionen. 
Das ist es, was BILTON will. Und genau das ist es, was BILTON auszeichnet. 

Passende Lösungen

Es sind schier unzählige Anwendungsmöglichkeiten, die sich mit linearer 
LED-Beleuchtung auftun. Diese ebenso spezifisch wie individuell nutzen zu 
können, sieht BILTON als seine vielleicht wichtigste Aufgabe. Eine Aufgabe, die 
dank der einzigartigen Reel-to-Reel-Fertigung perfekt gemeistert wird. Denn 
der Automatisierungsprozess setzt nicht erst in der Produktion selbst ein, er 
beginnt bereits mit dem Auftragseingang. Sprich, vom Startschuss bis zu den 
finalen Tests ist alles jederzeit nachvollziehbar – und jede Charge lässt sich 
komplett rückverfolgen. Vorteile, die sowohl für den OEM-Bereich für eigen-
ständige Handelsserien essenziell sind.

Breitestes Sortiment

BILTON ist nicht nur einer der führenden Hersteller von flexiblen lin sondern 
bietet auch das breiteste Sortiment: von preiswerten Modulen für Standar-
danwendungen über die PRO-Linie für den gehobenen Anspruch bis zur indivi-
duellen Lösung für spezielle Anforderungen. Aber nicht nur die Möglichkeiten 
bei den technischen Parametern sind gestaltbar – Module, Rollen und Verpa-
ckungen lassen sich auch firmenspezifisch bedrucken.

CUSTOM –  DIE INDIVIDUELLE 
LÖSUNG

//  Leistung von 1 bis 40 W/m
//  Lichtstrom von 200 bis 

5.000 lm/m
//  Farbtemperaturen von 2.200 

bis 6.500 K
//  Modullänge von 0,3 bis 25 m
//  CRI von 80 bis 95 Ra
//  Trennbarkeit von 25 bis 100 mm
//  Thermische Sicherung und kein 

Lichtstromabfall durch IC
//  Spannungen von 12 V, 24 V bis 

zu 48 V DC oder mit  
Konstantstrom

//  Multilayer-Technologie für 
mehr Funktionen

//  Konstantstrom-Schaltungen 
möglich 
Kundenindividuell

PRO –  FÜR DEN GEHOBENEN 
ANSPRUCH

//  Höchste Effizienz mit bis zu 
160 lm/W

//  Leuchtstark – bis zu 
5.000 lm/m

//  Thermische Sicherung durch 
IC-Regelung

// Bis 25 m ohne Lichtstromabfall
// Breites Lichtfarbensortiment
//  Perfekte Homogenität durch 

Short Pitch 
 
 
 
 
 
 
 
Bis zu 5.000 lm/m

ECO –  DIE PREISWERTE LÖSUNG 
FÜR STANDARDFÄLLE

// Preiswert – bis zu 275 lm/€
//  Lichtstrom von 500 bis  

3.000 lm/m
// Bis zu 10 m Modullänge
//  Durch standardisierte Pads 

lötfrei kontaktierbar
//  Energieeffizient bis A+
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    Bis zu 275 lm/€

„Made in 

Austria“



CUSTOM
Serie
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Genau Ihre individuelle Lösung erhalten Sie mit diesen exakt nach Kunden-
wunsch gefertigten LED-Modulen. Wobei BILTON Ihnen gern behilflich ist, wenn 
es darum geht, spezifische Anforderungen zu definieren und zu realisieren. 
Mit Leistungen von 1 bis 40 W/m, Lichtstrom von 200 bis 5.000 lm/m, Modul-
längen von 0,3 bis 25 Meter, einem CRI von 80 bis 95 Ra sowie einer Trennbarkeit 
von 25 bis 100 Millimeter. Höchste Effizienz bis zu 160 lm/W versteht sich von 
selbst. Ebenso wie eine umfassende individuelle Beratung. Ein professionelles 
Prozessmanagement gewährleistet Qualität, Kosteneffizienz und terminge-
rechte Lieferung. Durch den transparenten Ablauf wissen Sie immer, wo sich ihr 
Auftrag gerade befindet.

//  Leistung von 1 bis 40 W/m
//  Lichtstrom von 200 bis 5.000 lm/m
//  Farbtemperaturen von 2.200 bis 6.500 K
//  Modullänge von 0,3 bis 25 m
//  CRI von 80 bis 95 Ra
//  Trennbarkeit von 25 bis 100 mm
//  Thermische Sicherung und kein Lichtstromabfall durch IC
//  Spannungen von 12 V, 24 V bis zu 48 V DC oder mit Konstantstrom
//  Multilayer-Technologie für mehr Funktionen
//  Konstantstrom-Schaltungen möglich

Ihr individuelles 
LED-Modul

Kunden- 

individuell
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BILTON sieht sich als Lösungsanbieter. Für Ihre Anforderungen entwickeln 
wir die passende Lösung. So flexibel die BILTON LED-Module sind, so flexibel 
ist BILTON selbst, bei den Möglichkeiten der technischen Parameter. 
Dadurch ergeben sich unzählige Möglichkeiten. Für ein Ziel – Ihre technische 
Anforderung zu erfüllen.

BILTON LED-Module können für den 12-, 24- oder 48-Volt-Betrieb oder für 
Konstantstrom geordert werden.
 
Entscheidend ist, wie viel Licht das Leuchtmittel abgibt. Egal ob Glühbirne, 
Energiesparlampe oder LED-Modul, bei allen Produkten wird einheitlich der 
Lichtstrom in Lumen angegeben. Dieser Wert umfasst die Lichtabgabe in alle 
Richtungen. Bei linearer LED-Beleuchtung wird zum besseren Vergleich die 
Lichtstärke in Lumen pro Meter (lm/m) angegeben.

Neben dem Lichtstrom (lm) wird bei linearer LED-Beleuchtung auch der 
Energieverbrauch pro Meter (W/m) angegeben. Dividiert man nun Lumenangabe 
durch die Wattanzahl, so erhält man einen sehr guten Vergleichswert für die 
Effizienz eines LED-Moduls. Billigprodukte unterscheiden sich oft von Quali-
tätsprodukten durch einen bis zu fünffach höheren Energiebedarf. Das schlägt 
sich nicht nur auf die Stromkosten, sondern auch auf die Wärmeentwicklung 
und somit auf die Lebensdauer der LED-Module nieder.

BILTON bietet flexible Modullängen von 0,3 bis 25 Meter an. Damit lassen sich 
Module möglichst passgenau ordern. IC-Regelungen ermöglichen Modullängen 
bis zu 25 Meter ohne Lichtstromabfall. Das reduziert auf langen Strecken die 
Zahl der Stromanschlüsse und auf den Einbau von Netzteilen im Abschnitt kann 
verzichtet werden.

Eine hohe Trennbarkeit sorgt dafür, das Kaltenden vermieden werden. 
Kaltenden entstehen, wenn der Abstand des letzten Moduls zum Ende hin 
größer ist, als dessen Reichweite durch den Abstrahlwinkel. BILTON bietet hohe 
Trennbarkeiten von bis zu 2,5 Zentimeter an.

Als Pitch werden die Abstände zwischen den einzelnen LED-Chips bezeichnet.
Je kleiner die Abstände sind, desto höher ist die Homogenität im Lichtverlauf. 
Das Resultat sind perfekte Lichtlinien statt einzelner Lichtpunkte.

Weiß ist nicht gleich Weiß. Zur Unterscheidung wird die Farbtemperatur in 
Kelvin (K) verwendet. Als Referenz im Wohnbereich gilt das warm-weiße Licht 
einer Glühbirne (ca. 2.700 bis 2.800 Kelvin). Je höher der Wert ist, desto kälter 
wird das Licht empfunden. Das natürliche Tageslicht verläuft von 3.200 K bei 
Sonnenauf- und -untergang bis 6.500 K bei Sonnenhöchststand. „Tuneabel 
white“-LED-Bänder können diesen Tageslichtverlauf nachempfinden. Durch 
individuelle Phosphorschichten auf den LED-Chips lässt sich sogar die Farbe 
des abgestrahlten Lichtes nach Kundenwünschen gestalten.

Entwickeln Sie Ihr 
eigenes LED-Modul

Auswahlparameter:

#2 Lichtstrom lm/m

#1 Spannung

#3 Effizienz

#4 Modullänge

#5 Trennbarkeit

#6 LED-Pitch

#7 Lichtfarbe
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#8 Farbtreue Der Begriff Binning beschreibt ein Selektionsverfahren, welches LED-Chipher-
steller anwenden, um LEDs insbesondere hinsichtlich des Farbortes katego-
risieren zu können. Da das menschliche Auge Farbabweichungen je nach 
Farbe sehr unterschiedlich toleriert, werden zur Einteilung die sogenannten 
MacAdam-Ellipsen verwendet. Sie stellen elliptische Farbräume dar, in 
denen wir gerade noch keine Abweichungen zur Referenz wahrnehmen. Eine 
1-MacAdam-Ellipse steht für keine wahrnehmbare Abweichung. Abweichungen 
bis Stufe 3 gelten als „kaum wahrnehmbar“. LED-Chips in der Toleranz einer 
7-fachen MacAdam-Ellipse führen bei LED-Modulen zu einer inhomogenen 
Farbwiedergabe.

Nicht nur die Lichtfarbe ist wichtig. Es ist auch wichtig, dass Gegenstände in 
der echten Farbe erscheinen. Der Farbwiedergabe-Index CRI ist eine dimensi-
onslose Kennzahl, welche die Qualität einer Lichtquelle wiedergibt. Er beurteilt 
die Ähnlichkeit des Spektrums eines LED-Chips zu einem Referenzspektrum. 
Per Definition ist „100“ der höchste Wert, nach unten gibt es keine Grenzen. 
Farben werden gut wiedergegeben, wenn der Farbwiedergabe-Index einen Wert 
größer 80 Ra aufweist. Bei Wohn- und Arbeitsbeleuchtung sollte der CRI über 
80 Ra liegen, beim gleichzeitigen Einsatz mehrerer Lichtfarben bei 90.

Je nach Anwendung ist ein anderer Abstrahlwinkel des Leuchtmittels 
entscheidend. Je höher der Abstrahlwinkel, desto mehr Fläche lässt sich 
beleuchten. LED-Module haben einen Abstrahlwinkel bis zu 120 Grad. Dadurch 
ist das Licht wesentlich gerichteter und im Vergleich zur T5-Leuchtstoffröhre 
gibt es weniger Verluste durch Reflexion.

Leider nutzen einige Modul-Hersteller die Möglichkeit, die Helligkeit der 
LED-Chips „künstlich“ zu erhöhen, indem die LEDs mit höheren Stromstärken 
betrieben werden. Dies führt jedoch dazu, dass die Lebensdauer und die 
Energieffizienz gravierend verschlechtert werden. Die LM80-08-Norm ist die 
Vorgabe für ein standardisiertes Prüfverfahren zur Ermittlung der Lebensdauer 
von LED-Modulen. Die Lebensdauer wird in Betriebsstunden angegeben. Die 
Lebensdauer der BILTON LED-Module werden nach LM80-08 gemessen. Sie 
liefern nach 60.000 Stunden noch 80% des ursprünlglichen Lichstrom. 

Eines der wichtigsten Kriterien für die Langlebigkeit von LED-Modulen stellt 
der Schutz vor Umwelteinflüssen dar. Je nach Anwendungsfall benötigen 
LED-Module eine unterschiedlich hohe Schutzklasse. Je höher die Schutz-
klasse IP, desto wichtiger ist die Qualität der Beschichtung. Durch die BILTON 
CVD-Beschichtung lässt sich die Schutzklasse IP66 (Schutz vor Staub und 
Spritzwasser) ohne Farbortverschiebung erreichen.

Ab einer Bestellmenge von 20.000 lfm ist auch ein individuelles Branding, ein 
sogenanntes „private label“ möglich. Als zusätzlicher Ausweis der eigenen 
Markenqualität oder als spezielle Handelsmarke.

Professionelles Prozessmanagement
Termintreue, Zuverlässigkeit und rechtzeitige Verfügbarkeit der Produkte 
sind für Unternehmen enorm wichtig. BILTON bietet mit der CUSTOM-Serie 
und einem professionellen Prozessmanagement dafür die ideale Lösung. 
Hochwertige kundenindividuelle LED-Module und -Baugruppen können so 
rasch umgesetzt werden. Durch den transparenten Entwicklungsablauf ist 
immer nachvollziehbar, wo sich der Auftrag gerade befindet.

Bei Erteilung eines Rahmenauftrages kann das individuelle Produkt zukünftig 
binnen zwei bis drei Wochen produziert und geliefert werden.

#9 CRI

#10 Abstrahlwinkel

#11 Lebensdauer

#12 Schutzart

#13 Individuell 
gebrandet
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Für lineare LED-Beleuchtung, die höchsten Ansprüchen gerecht werden 
muss, eignet sich die PRO-Serie. Diese Produktserie holt das Beste aus der 
LED-Technik heraus. So bietet die PRO-Serie 23 Meter durchgehende Modul-
länge ohne Lichtstromabfall, höchste Homogenität dank Short Pitch und eine 
extreme Leuchtstärke von bis zu 5.000 lm/m.
Die BILTON PRO-Serie ist mit einer thermischen Sicherung ausgestattet, bietet 
ein breites Lichtfarbensortiment und ist mit bis zu 160 lm/m hoch effizient. 
Auf Wunsch werden die LED-Module mit dem BILTON CVD-Barrierefilm bis zur 
Schutzklasse IP66 gegen Umwelteinflüsse geschützt, und das ohne Farbortver-
schiebung.

//  Höchste Effizienz mit bis zu 160 lm/W
//  Leuchtstark – bis zu 5.000 lm/m
//  Thermische Sicherung durch IC-Regelung
//  Bis 25 m ohne Lichtstromabfall
//  Breites Lichtfarbensortiment
//  Perfekte Homogenität durch Short Pitch
// Spannung von 5 V bis zu 24 V DC

Für den 
gehobenen 

Anspruch

Bis zu

5.000 lm/m
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Flexible LED-Module
PRO

Lineares LED-Lichtband auf flexibler Polyimid-Leiterplatine, 1-lagig, weiße 
Lötstoppmaske, Montage über 3M-Wärmeleitklebeband, Wärmewiderstand 
Rth des Polyimids von 5 °C/W, integrierte Konstantstromquelle zum Ausgleich 
des Lichtstromrückgangs über die Modullänge, Durchschlagsfestigkeit des 
Polyimids von 240 kV/mm, Isolationsprüfspannung von 0,5 kV, Kriechstrom-
festigkeit von mehr als 100, Rückverfolgbarkeit aufgrund von bedrucktem 
Produktions chargencode. Als Zubehör ist ein Plug-&-Play-Stecksystem 
erhältlich.

Entwickelt und hergestellt in Österreich.

Angaben der elektrischen sowie lichttechnischen Messungen: Leistungsangaben nach IEC/PAS 
62717 (LED Modules for General Lighting-Performance Requirements) gemessen nach 15 min (900 s) 
bei 25 °C Umgebungstemperatur sowie einer Lichtfarbe von 4.000 K.

SHORT PITCH von 6,7 mm für hohe Homogenität

LED-TYPE Nichia

TRENNBARKEIT alle 5 cm

IC-REGELUNG für lange Modullängen ohne Lichstromrückgang

BREITE KONTAKTPADS für einfache Kontaktierung

OPTIONAL IP66 CVD-Barrierefilm ohne Farbortverschiebung

Symbolfoto

Spektrumverteilung LED-Type Nichia 
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Koordinaten und  
Toleranzen nach  

CIE 1931

Datenzusammenfassung 
von Lichtstrom- und 

Farberhaltung

Technische Daten PRO
Nichia CRI 85

für IP00 und IP66 

Technische Daten PRO
Optional: 

Nichia CRI 95
für IP00 und IP66 

Änderungen zu Gunsten des technischen Fortschritts bzw. Anpassungen an geänderte Normen oder 
Vorschriften bleiben vorbehalten. 

CIE-Koordinaten 2.200 K

x0 y0
Mp. 0,5018 0,4153

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten 3.000 K

x0 y0
Mp. 0,4338 0,4030

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten 4.000 K

x0 y0
Mp. 0,3818 0,3797

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten 2.700 K

x0 y0
Mp. 0,4578 0,4141

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten 3.500 K

x0 y0
Mp. 0,4073 0,3917

MacAdam Ellipse: 3SDCM

Anfangs (0 Std.) Lichtstromerhaltung (%)
Temp. tc TLF (lm) VF (V) 1.000 Std. 2.000 Std. 3.000 Std. 4.000 Std. 5.000 Std. 6.000 Std.
55 °C Durchsch. 24,1 2,9 98,60 % 98,30 % 98,10 % 98,10 % 98,00 % 98,00 %
85 °C Durchsch. 24,1 2,9 98,60 % 97,90 % 97,60 % 97,40 % 97,20 % 97,00 %
105 °C Durchsch. 24,1 2,9 98,20 % 96,80 % 96,00 % 95,60 % 94,80 % 94,30 %

Anfangs (0 Std.) Farbortverschiebung (Δu‘v‘)
Temp. tc CIEx CIEy CCT 1.000 Std. 2.000 Std. 3.000 Std. 4.000 Std. 5.000 Std. 6.000 Std.
55 °C Durchsch. 0,455 0,404 2720 0,0005 0,0008 0,0009 0,0009 0,0010 0,0010
85 °C Durchsch. 0,457 0,405 2706 0,0006 0,0008 0,0010 0,0010 0,0010 0,0010
105 °C Durchsch. 0,453 0,403 2732 0,0007 0,0009 0,0100 0,0011 0,0011 0,0012

R-Werte 
PRO

Nichia
CRI 90

CRI: Ri: Ra = 82
R1 = 80 R2 = 85 R3 = 89
R4 = 83 R5 = 80 R6 = 80
R7 = 87 R8 = 68 R9 = 14
R10 = 65 R11 = 82 R12 = 58
R13 = 81 R14 = 94 R15 = 75

CRI: Ri: Ra = 96
R1 = 98 R2 = 98 R3 = 97
R4 = 98 R5 = 96 R6 = 97
R7 = 94 R8 = 88 R9 = 70
R10 = 93 R11 = 98 R12 = 76
R13 = 98 R14 = 97 R15 = 93

Lichtstrom [lm/m] bei tp = 25 °C 500 1.000 1.500 2.000 3.000 4.000 5.000
Leistung [W/m] 3,3 6,6 10,8 14,4 22,0 31,5 42,0
Effizienz [lm/W] 151 151 138 138 136 126 119
Spannungsbereich [VDC] 21 – 27 21 – 27 21 – 27 21 – 27 21 – 27 21 – 27 21 – 27
Strom/Segment [mA] 6,9 13,8 22,5 30 45,8 65,6 87,5
max. Modullänge [m] 15 11 8,5 7,5 6 4 3
Wärmewiderstand LED [°C/W] 19

R-Werte  
PRO

Nichia 
CRI 80

Lichtstrom [lm/m] bei tp = 25 °C 500 1.000 1.500 2.000 3.000 4.000 5.000
Leistung [W/m] 4,0 8,0 13,0 17,4 27,2 39,0 49,8
Effizienz [lm/W] 125 125 115 114 110 102 100
Spannungsbereich [VDC] 21 – 27 21 – 27 21 – 27 21 – 27 21 – 27 21 – 27 21 – 27
Strom/Segment [mA] 8,3 16,7 27 36,3 56,7 81,3 103,8
max. Modullänge [m] 14 10 7,5 6,5 5 3 2
Wärmewiderstand LED [°C/W] 19

CIE-Koordinaten 6.500 K

x0 y0
Mp. 0,3123 0,3282

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten 5.000 K

x0 y0
Mp. 0,3447 0,3287

MacAdam Ellipse: 3SDCM
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Flexible LED-Module
PRO-SIDE

Lineares LED-Lichtband auf flexibler Polyimid-Leiterplatine, 1-lagig, weiße 
Lötstoppmaske, Montage über 3M-Wärmeleitklebeband, Wärmewiderstand 
Rth des Polyimids von 5 °C/W, integrierte Konstantstromquelle zum Ausgleich 
des Lichtstromrückgangs über die Modullänge, Durchschlagsfestigkeit des 
Polyimids von 240 kV/mm, Isolationsprüfspannung von 0,5 kV, Kriechstrom-
festigkeit von mehr als 100, Rückverfolgbarkeit aufgrund von bedrucktem 
Produktionschargencode. Als Zubehör ist ein Plug-&-Play-Stecksystem 
erhältlich.

Entwickelt und hergestellt in Österreich.

Angaben der elektrischen sowie lichttechnischen Messungen: Leistungsangaben nach IEC/PAS 
62717 (LED Modules for General Lighting-Performance Requirements) gemessen nach 15 min (900 s) 
bei 25 °C Umgebungstemperatur sowie einer Lichtfarbe von 4.000 K.

LED-TYPE Citizen

IC-REGELUNG für lange Modullängen ohne Lichstromrückgang

BREITE KONTAKTPADS für einfache Kontaktierung

TRENNBARKEIT alle 10 cm

OPTIONAL IP66 CVD-Barrierefilm ohne Farbortverschiebung

SHORT PITCH 14,2 mm

Spektrumverteilung LED-Type Citizen
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Koordinaten und  
Toleranzen nach  

CIE 1931

Datenzusammenfassung 
von Lichtstrom- und 

Farberhaltung

Technische Daten 
PRO-SIDE

Citizen
für IP00 und IP66 

R-Werte
PRO-SIDE

Änderungen zu Gunsten des technischen Fortschritts bzw. Anpassungen an geänderte Normen oder 
Vorschriften bleiben vorbehalten.

Lichtstrom [lm/m] bei tp = 25 °C 1.000
Leistung [W/m] 9,6
Effizienz [lm/W] 104
Spannungsbereich [VDC] 21 – 27
Strom/Segment [mA] 20
max. Modullänge [m] 6
Wärmewiderstand LED [°C/W] 120

CIE-Koordinaten 3.000 K

x0 y0
Mp. 0,4345 0,4033
MacAdam Ellipse: ANSI4

CIE-Koordinaten 4.000 K

x0 y0
Mp. 0,3828 0,3803
MacAdam Ellipse: ANSI4

Anfangs (0 Std.) Lichtstromerhaltung (%)
Temp. tc TLF (lm) VF (V) 1.000 Std. 2.000 Std. 3.000 Std. 4.000 Std. 5.000 Std. 6.000 Std.
55 °C Durchsch. 20 3,15 99,40 % 98,00 % 99,60 % 99,90 % 98,50 % 99,30 %
85 °C Durchsch. 19 3,16 97,10 % 95,70 % 96,20 % 94,80 % 92,60 % 91,80 %
105 °C Durchsch. 19 3,14 98,00 % 93,30 % 91,00 % 78,90 % 59,10 % 49,50 %

Anfangs (0 Std.) Farbortverschiebung (Δu‘v‘)
Temp. tc CIEx CIEy CCT 1.000 Std. 2.000 Std. 3.000 Std. 4.000 Std. 5.000 Std. 6.000 Std.
55 °C Durchsch. 0,4305 0,0945 2762 0,0013 0,0012 0,0009 0,0010 0,0010 0,0011
85 °C Durchsch. 0,4563 0,4083 2734 0,0009 0,0011 0,0014 0,0014 0,0015 0,0025
105 °C Durchsch. 0,4591 0,4098 2705 0,0015 0,0020 0,0022 0,0022 0,0022 0,0026

CRI: Ri: Ra = 88,7
R1 = 89,6 R2 = 91,9 R3 = 92,8
R4 = 90,6 R5 = 88,6 R6 = 88,6
R7 = 91,0 R8 = 76,7 R9 = 36,4
R10 = 79,5 R11 = 90,8 R12 = 64,2
R13 = 90,5 R14 = 95,6 R15 = 84,2

CIE-Koordinaten 5.000 K

x0 y0
Mp. 0,3417 0,3475

MacAdam Ellipse: 3SDCM
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Flexible LED-Module
PRO-MEDIA

Lineares LED-Lichtband auf flexibler Polyimid-Leiterplatine, 1-lagig, weiße 
Lötstoppmaske, Montage über 3M-Wärmeleitklebeband, Wärmewiderstand 
Rth des Polyimids von 5 °C/W, integrierte Konstantstromquelle zum Ausgleich 
des Lichtstromrückgangs über die Modullänge, Durchschlagsfestigkeit des 
Polyimids von 240 kV/mm, Isolationsprüfspannung von 0,5 kV, Kriechstromfes-
tigkeit von mehr als 100, Rückverfolgbarkeit aufgrund von bedrucktem Produk-
tionschargencode. Als Zubehör ist ein Plug-&-Play-Stecksystem erhältlich.

Entwickelt und hergestellt in Österreich.

Angaben der elektrischen sowie lichttechnischen Messungen: Leistungsangaben nach IEC/PAS 
62717 (LED Modules for General Lighting-Performance Requirements) gemessen nach 15 min (900 s) 
bei 25 °C Umgebungstemperatur sowie einer Lichtfarbe von 4.000 K.

Spektrumverteilung LED-Type RGB

TRENNBARKEIT alle 2,5 cm

LED-TYPE RGB

OPTIONAL IP66 CVD-Barrierefilm ohne Farbortverschiebung

SHORT PITCH 25 mm

Symbolfoto
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3.000 K 4.000 KRGB

Technische Daten 
PRO-MEDIA

RGB
für IP00 und IP66

Änderungen zu Gunsten des technischen Fortschritts bzw. Anpassungen an geänderte Normen oder 
Vorschriften bleiben vorbehalten.

Lichtstrom [lm/m] bei tp = 25 °C RGB 215 (für 3.000 K) 220 (für 4.000 K)
Leistung [W/m] 12,0 12,0 12,0
Effizienz [lm/W] 15 17 18
Spannungsbereich [VDC] 3,5 – 7 3,5 – 7 3,5 – 7
Strom/Segment [mA] 60 60 60
Max. Modullänge [m] 2,5 2,5 2,5
Wärmewiderstand LED [°C/W] 10 10 10



ECO
Serie
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Die ECO-Serie bietet preiswerte Module für Standardanwendungen mit 
geringen Anforderungen. Die Module überzeugen mit einem Lichtstrom von 
500 bis 3.000 lm/m, bis zu 10 Metern Modullänge und der Energieeffizienz-
klasse A+. Dabei sind alle LED-Module lötfrei kontaktierbar und haben extra 
breite Kontaktpads. Mit bis zu 275 lm/€ ist die ECO-Serie wirklich günstig. Die 
optionale Versiegelung mit dem BILTON CVD-Barrierefilm ermöglicht den Schutz 
vor Umwelteinflüssen bis zur Schutzklasse IP66 – ohne Farbortverschiebung 
und mit Erhalt der hohen Biegsamkeit und Flexibilität der LED-Module.

// Preiswert – bis zu 275 lm/€
// Lichtstrom von 500 bis 3.000 lm/m
// Bis zu 10 m Modullänge
// Durch standardisierte Pads lötfrei kontaktierbar
// Energieeffizient bis A+
// Qualität „Made in Austria“
// Spannung von 12 V bis zu 24 V DC

Die preiswerte 
Lösung für 

Standardfälle

Bis zu 

275 lm/€
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Flexible LED-Module
ECO

Lineares LED-Lichtband auf flexibler Polyimid-Leiterplatine, 1-lagig, weiße 
Lötstoppmaske, Montage über 3M-Wärmeleitklebeband, Wärmewiderstand 
Rth des Polyimids von 5 °C/W, Durchschlagsfestigkeit des Polyimids von 
240 kV/mm, Isolationsprüfspannung von 0,5 kV, Kriechstromfestigkeit von 
mehr als 100, Rückverfolgbarkeit aufgrund von bedrucktem Produktionschar-
gencode. Als Zubehör ist ein Plug-&-Play-Stecksystem erhältlich.

Entwickelt und hergestellt in Österreich.

Angaben der elektrischen sowie lichttechnischen Messungen: Leistungsangaben nach IEC/PAS 
62717 (LED Modules for General Lighting-Performance Requirements) gemessen nach 15 min (900 s) 
bei 25 °C Umgebungstemperatur sowie einer Lichtfarbe von 4.000 K.

LED-TYPE Everlight KK3 (Optional: HK3)

TRENNBARKEIT alle 5 cm

BREITE KONTAKTPADS für einfache Kontaktierung

OPTIONAL IP66 CVD-Barrierefilm ohne Farbortverschiebung

SHORT PITCH von 16,6 mm für hohe Homogenität

Spektrumverteilung LED-Type Everlight KK3

Symbolfoto
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2.700 K 3.000 K 4.000 K 6.500 K

Änderungen zu Gunsten des technischen Fortschritts bzw. Anpassungen an geänderte Normen oder 
Vorschriften bleiben vorbehalten. 

Technische Daten ECO 
Optional: HK3

für IP00 und IP66 

Koordinaten und  
Toleranzen nach  

CIE 1931

Datenzusammenfassung 
von Lichtstrom- und 

Farberhaltung

Technische Daten ECO 
KK3

für IP00 und IP66 

R-Werte
ECO
KK3

R-Werte
ECO
HK3

CIE-Koordinaten 2.700 K

x0 y0
Mp. 0,4582 0,4098

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten 4.000 K

x0 y0
Mp. 0,3828 0,3803

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten 6.500 K

x0 y0
Mp. 0,3131 0,329

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten 3.000 K

x0 y0
Mp. 0,4342 0,4027

MacAdam Ellipse: 3SDCM

Anfangs (0 Std.) Lichtstromerhaltung (%)
Temp. tc TLF (lm) VF (V) 1.000 Std. 2.000 Std. 3.000 Std. 4.000 Std. 5.000 Std. 6.000 Std.
55 °C Durchsch. 21,59 3,15 100,22 % 99,94 % 99,82 % 99,59 % 99,29 % 98,98 %
75 °C Durchsch. 21,78 3,18 100,19 % 99,74 % 99,35 % 98,96 % 98,32 % 97,52 %
85 °C Durchsch. 21,25 3,14 99,92 % 99,78 % 99,13 % 98,64 % 97,78 % 96,89 %

Anfangs (0 Std.) Farbortverschiebung (Δu‘v‘)
Temp. tc CIEx CIEy CCT 1.000 Std. 2.000 Std. 3.000 Std. 4.000 Std. 5.000 Std. 6.000 Std.
55 °C Durchsch. 0,4382 0,4095 3020 0,0006 0,0010 0,0011 0,0013 0,0017 0,0020
75 °C Durchsch. 0,4385 0,4099 3018 0,0006 0,0008 0,0009 0,0015 0,0014 0,0016
85 °C Durchsch. 0,4385 0,4102 3020 0,0007 0,0009 0,0009 0,0013 0,0011 0,0014

Lichtstrom [lm/m] bei tp = 25 °C 500 1.000
Leistung [W/m] 4,3 9,0
Effizienz [lm/W] 116 111
Spannungsbereich [VDC] - -
Strom/Segment [mA] 17,9 37,5
max. Modullänge [m] 6 4
Wärmewiderstand LED [°C/W] 50

CRI: Ri: Ra = 85,4
R1 = 84,6 R2 = 92,7 R3 = 95,5
R4 = 81,7 R5 = 83,7 R6 = 87,6
R7 = 87,1 R8 = 70,4 R9 = 27,2
R10 = 80,5 R11 = 79,1 R12 = 63,9
R13 = 87,0 R14 = 97,9 R15 = 81,1

Lichtstrom [lm/m] bei tp = 25 °C 500 1.000
Leistung [W/m] 5,2 11,2
Effizienz [lm/W] 96 89
Spannungsbereich [VDC] - -
Strom/Segment [mA] 21,7 46,7
max. Modullänge [m] 5 3,5
Wärmewiderstand LED [°C/W] 50

CRI: Ri: Ra = 92,9
R1 = 94,4 R2 = 98,5 R3 = 96,8
R4 = 91,1 R5 = 93,1 R6 = 93,7
R7 = 91,2 R8 = 84,9 R9 = 64,9
R10 = 96,1 R11 = 91,8 R12 = 75,4
R13 = 96,8 R14 = 99,3 R15 = 93,0
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Flexible LED-Module
ECO

Lineares LED-Lichtband auf flexibler Polyimid-Leiterplatine, 1-lagig, weiße 
Lötstoppmaske, Montage über 3M-Wärmeleitklebeband, Wärmewiderstand 
Rth des Polyimids von 5 °C/W, Durchschlagsfestigkeit des Polyimids von 
240 kV/mm, Isolationsprüfspannung von 0,5 kV, Kriechstromfestigkeit von 
mehr als 100, Rückverfolgbarkeit aufgrund von bedrucktem Produktionschar-
gencode. Als Zubehör ist ein Plug-&-Play-Stecksystem erhältlich.

Entwickelt und hergestellt in Österreich.

Angaben der elektrischen sowie lichttechnischen Messungen: Leistungsangaben nach IEC/PAS 
62717 (LED Modules for General Lighting-Performance Requirements) gemessen nach 15 min (900 s) 
bei 25 °C Umgebungstemperatur sowie einer Lichtfarbe von 4.000 K.

TRENNBARKEIT alle 2,5 cm

BREITE KONTAKTPADS für einfache Kontaktierung

LED-TYPE Everlight KK3 (Optional: HK3)

OPTIONAL IP66 CVD-Barrierefilm ohne Farbortverschiebung

SHORT PITCH von 8 mm für hohe Homogenität

Spektrumverteilung LED-Type Everlight KK3
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Datenzusammenfassung 
von Lichtstrom- und 

Farberhaltung

Technische Daten ECO
Erverlight KK3 

für IP00 und IP66 

Technische Daten ECO 
Optional: HK3

für IP00 und IP66 

R-Werte
ECO
KK3

R-Werte
ECO
HK3

Koordinaten und  
Toleranzen nach  

CIE 1931

Änderungen zu Gunsten des technischen Fortschritts bzw. Anpassungen an geänderte Normen oder 
Vorschriften bleiben vorbehalten.

CRI: Ri: Ra = 92,9
R1 = 94,4 R2 = 98,5 R3 = 96,8
R4 = 91,1 R5 = 93,1 R6 = 93,7
R7 = 91,2 R8 = 84,9 R9 = 64,9
R10 = 96,1 R11 = 91,8 R12 = 75,4
R13 = 96,8 R14 = 99,3 R15 = 93,0

Lichtstrom [lm/m] bei tp = 25 °C 1.500 2.000
Leistung [W/m] 14,4 19,2
Effizienz [lm/W] 104 104
Spannungsbereich [VDC] - -
Strom/Segment [mA] 30 40
max. Modullänge [m] 3 2
Wärmewiderstand LED [°C/W] 50

Anfangs (0 Std.) Lichtstromerhaltung (%)
Temp. tc TLF (lm) VF (V) 1.000 Std. 2.000 Std. 3.000 Std. 4.000 Std. 5.000 Std. 6.000 Std.
55 °C Durchsch. 21,59 3,15 100,22 % 99,94 % 99,82 % 99,59 % 99,29 % 98,98 %
75 °C Durchsch. 21,78 3,18 100,19 % 99,74 % 99,35 % 98,96 % 98,32 % 97,52 %
85 °C Durchsch. 21,25 3,14 99,92 % 99,78 % 99,13 % 98,64 % 97,78 % 96,89 %

Anfangs (0 Std.) Farbortverschiebung (Δu‘v‘)
Temp. tc CIEx CIEy CCT 1.000 Std. 2.000 Std. 3.000 Std. 4.000 Std. 5.000 Std. 6.000 Std.
55 °C Durchsch. 0,4382 0,4095 3020 0,0006 0,0010 0,0011 0,0013 0,0017 0,0020
75 °C Durchsch. 0,4385 0,4099 3018 0,0006 0,0008 0,0009 0,0015 0,0014 0,0016
85 °C Durchsch. 0,4385 0,4102 3020 0,0007 0,0009 0,0009 0,0013 0,0011 0,0014

CRI: Ri: Ra = 85,4
R1 = 84,6 R2 = 92,7 R3 = 95,5
R4 = 81,7 R5 = 83,7 R6 = 87,6
R7 = 87,1 R8 = 70,4 R9 = 27,2
R10 = 80,5 R11 = 79,1 R12 = 63,9
R13 = 87,0 R14 = 97,9 R15 = 81,1

Lichtstrom [lm/m] bei tp = 25 °C 1.500 2.000
Leistung [W/m] 18,0 23,5
Effizienz [lm/W] 83 85
Spannungsbereich [VDC] - -
Strom/Segment [mA] 37,5 49
max. Modullänge [m] 2,5 1,5
Wärmewiderstand LED [°C/W] 50

CIE-Koordinaten 2.700 K

x0 y0
Mp. 0,4582 0,4098

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten 4.000 K

x0 y0
Mp. 0,3828 0,3803

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten 6.500 K

x0 y0
Mp. 0,3131 0,329

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten 3.000 K

x0 y0
Mp. 0,4342 0,4027

MacAdam Ellipse: 3SDCM
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Flexible LED-Module
ECO

Lineares LED-Lichtband auf flexibler Polyimid-Leiterplatine, 1-lagig, weiße 
Lötstoppmaske, Montage über 3M-Wärmeleitklebeband, Wärmewiderstand 
Rth des Polyimids von 5 °C/W, Durchschlagsfestigkeit des Polyimids von 
240 kV/mm, Isolationsprüfspannung von 0,5 kV, Kriechstromfestigkeit von 
mehr als 100, Rückverfolgbarkeit aufgrund con bedrucktem Produktionschar-
gencode. Als Zubehör ist ein Plug-&-Play-Stecksystem erhältlich.

Entwickelt und hergestellt in Österreich.

Angaben der elektrischen sowie lichttechnischen Messungen: Leistungsangaben nach IEC/PAS 
62717 (LED Modules for General Lighting-Performance Requirements) gemessen nach 15 min (900 s) 
bei 25 °C Umgebungstemperatur sowie einer Lichtfarbe von 4.000 K. 

LED-TYPE Everlight KK3 (Optional: HK3)

BREITE KONTAKTPADS für einfache Kontaktierung

TRENNBARKEIT alle 10 cm

OPTIONAL IP66 CVD-Barrierefilm ohne Farbortverschiebung

Spektrumverteilung LED-Type Everlight KK3

SHORT PITCH 16,7 mm
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Datenzusammenfassung 
von Lichtstrom- und 

Farberhaltung

Technische Daten ECO
Everlight KK3

für IP00 und IP66 

Technische Daten ECO
Optional: HK3

für IP00 und IP66 

R-Werte
ECO
HK3

R-Werte 
ECO
KK3

Änderungen zu Gunsten des technischen Fortschritts bzw. Anpassungen an geänderte Normen oder 
Vorschriften bleiben vorbehalten.

Koordinaten und  
Toleranzen nach  

CIE 1931

CRI: Ri: Ra = 92,9
R1 = 94,4 R2 = 98,5 R3 = 96,8
R4 = 91,1 R5 = 93,1 R6 = 93,7
R7 = 91,2 R8 = 84,9 R9 = 64,9
R10 = 96,1 R11 = 91,8 R12 = 75,4
R13 = 96,8 R14 = 99,3 R15 = 93,0

Anfangs (0 Std.) Lichtstromerhaltung (%)
Temp. tc TLF (lm) VF (V) 1.000 Std. 2.000 Std. 3.000 Std. 4.000 Std. 5.000 Std. 6.000 Std.
55 °C Durchsch. 21,59 3,15 100,22 % 99,94 % 99,82 % 99,59 % 99,29 % 98,98 %
75 °C Durchsch. 21,78 3,18 100,19 % 99,74 % 99,35 % 98,96 % 98,32 % 97,52 %
85 °C Durchsch. 21,25 3,14 99,92 % 99,78 % 99,13 % 98,64 % 97,78 % 96,89 %

Anfangs (0 Std.) Farbortverschiebung (Δu‘v‘)
Temp. tc CIEx CIEy CCT 1.000 Std. 2.000 Std. 3.000 Std. 4.000 Std. 5.000 Std. 6.000 Std.
55 °C Durchsch. 0,4382 0,4095 3020 0,0006 0,0010 0,0011 0,0013 0,0017 0,0020
75 °C Durchsch. 0,4385 0,4099 3018 0,0006 0,0008 0,0009 0,0015 0,0014 0,0016
85 °C Durchsch. 0,4385 0,4102 3020 0,0007 0,0009 0,0009 0,0013 0,0011 0,0014

CRI: Ri: Ra = 85,4
R1 = 84,6 R2 = 92,7 R3 = 95,5
R4 = 81,7 R5 = 83,7 R6 = 87,6
R7 = 87,1 R8 = 70,4 R9 = 27,2
R10 = 80,5 R11 = 79,1 R12 = 63,9
R13 = 87,0 R14 = 97,9 R15 = 81,1

Lichtstrom [lm/m] bei tp = 25 °C 500 1.000 1.500
Leistung [W/m] 4,3 9,0 14,4
Effizienz [lm/W] 116 111 104
Spannungsbereich [VDC] - - -
Strom/Segment [mA] 17,9 37,5 60
max. Modullänge [m] 8 6 4
Wärmewiderstand LED [°C/W] 50

Lichtstrom [lm/m] bei tp = 25 °C 500 1.000 1.500
Leistung [W/m] 5,2 11,2 18,0
Effizienz [lm/W] 96 89 83
Spannungsbereich [VDC] - - -
Strom/Segment [mA] 21,7 46,7 75
max. Modullänge [m] 7,5 5,5 3,5
Wärmewiderstand LED [°C/W] 50

CIE-Koordinaten 2.700 K

x0 y0
Mp. 0,4582 0,4098

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten 4.000 K

x0 y0
Mp. 0,3828 0,3803

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten 6.500 K

x0 y0
Mp. 0,3131 0,329

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten 3.000 K

x0 y0
Mp. 0,4342 0,4027

MacAdam Ellipse: 3SDCM
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Flexible LED-Module
ECO

Lineares LED-Lichtband auf flexibler Polyimid-Leiterplatine, 1-lagig, weiße 
Lötstoppmaske, Montage über 3M-Wärmeleitklebeband, Wärmewiderstand 
Rth des Polyimids von 5 °C/W, Durchschlagsfestigkeit des Polyimids von 
240 kV/mm, Isolationsprüfspannung von 0,5 kV, Kriechstromfestigkeit von 
mehr als 100, Rückverfolgbarkeit aufgrund von bedrucktem Produktionschar-
gencode. Als Zubehör ist ein Plug-&-Play-Stecksystem erhältlich.

Entwickelt und hergestellt in Österreich.

Angaben der elektrischen sowie lichttechnischen Messungen: Leistungsangaben nach IEC/PAS 
62717 (LED Modules for General Lighting-Performance Requirements) gemessen nach 15 min (900 s) 
bei 25 °C Umgebungstemperatur sowie einer Lichtfarbe von 4.000 K.

SHORT PITCH 8,3 mm

Spektrumverteilung LED-Type Everlight KK3

LED-TYPE Everlight KK3 (Optional HK3)

BREITE KONTAKTPADS für einfache Kontaktierung

TRENNBARKEIT alle 5 cm

OPTIONAL IP66 CVD-Barrierefilm ohne Farbortverschiebung
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Datenzusammenfassung 
von Lichtstrom- und 

Farberhaltung

Technische Daten ECO
Everlight KK3

für IP00 und IP66 

Technische Daten ECO
Everlight HK3

für IP00 und IP66 

R-Werte
ECO
HK3

R-Werte 
ECO
KK3

Änderungen zu Gunsten des technischen Fortschritts bzw. Anpassungen an geänderte Normen oder 
Vorschriften bleiben vorbehalten.

Koordinaten und  
Toleranzen nach  

CIE 1931

Anfangs (0 Std.) Lichtstromerhaltung (%)
Temp. tc TLF (lm) VF (V) 1.000 Std. 2.000 Std. 3.000 Std. 4.000 Std. 5.000 Std. 6.000 Std.
55 °C Durchsch. 21,59 3,15 100,22 % 99,94 % 99,82 % 99,59 % 99,29 % 98,98 %
75 °C Durchsch. 21,78 3,18 100,19 % 99,74 % 99,35 % 98,96 % 98,32 % 97,52 %
85 °C Durchsch. 21,25 3,14 99,92 % 99,78 % 99,13 % 98,64 % 97,78 % 96,89 %

Anfangs (0 Std.) Farbortverschiebung (Δu‘v‘)
Temp. tc CIEx CIEy CCT 1.000 Std. 2.000 Std. 3.000 Std. 4.000 Std. 5.000 Std. 6.000 Std.
55 °C Durchsch. 0,4382 0,4095 3020 0,0006 0,0010 0,0011 0,0013 0,0017 0,0020
75 °C Durchsch. 0,4385 0,4099 3018 0,0006 0,0008 0,0009 0,0015 0,0014 0,0016
85 °C Durchsch. 0,4385 0,4102 3020 0,0007 0,0009 0,0009 0,0013 0,0011 0,0014

CRI: Ri: Ra = 85,4
R1 = 84,6 R2 = 92,7 R3 = 95,5
R4 = 81,7 R5 = 83,7 R6 = 87,6
R7 = 87,1 R8 = 70,4 R9 = 27,2
R10 = 80,5 R11 = 79,1 R12 = 63,9
R13 = 87,0 R14 = 97,9 R15 = 81,1

Lichtstrom [lm/m] bei tp = 25 °C 2.000 3.000
Leistung [W/m] 19,2 28,8
Effizienz [lm/W] 104 104
Spannungsbereich [VDC] - -
Strom/Segment [mA] 40 60
max. Modullänge [m] 3 2
Wärmewiderstand LED [°C/W] 50

Lichtstrom [lm/m] bei tp = 25 °C 2.000 3.000
Leistung [W/m] 23,,5 36,0
Effizienz [lm/W] 85 83
Spannungsbereich [VDC] - -
Strom/Segment [mA] 49 75
max. Modullänge [m] 2,5 1,5
Wärmewiderstand LED [°C/W] 50

CRI: Ri: Ra = 85,4
R1 = 84,6 R2 = 92,7 R3 = 95,5
R4 = 81,7 R5 = 83,7 R6 = 87,6
R7 = 87,1 R8 = 70,4 R9 = 27,2
R10 = 80,5 R11 = 79,1 R12 = 63,9
R13 = 87,0 R14 = 97,9 R15 = 81,1

CIE-Koordinaten 2.700 K

x0 y0
Mp. 0,4582 0,4098

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten 4.000 K

x0 y0
Mp. 0,3828 0,3803

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten 6.500 K

x0 y0
Mp. 0,3131 0,329

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten 3.000 K

x0 y0
Mp. 0,4342 0,4027

MacAdam Ellipse: 3SDCM
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Flexible LED-Module
ECO-TW

Lineares LED-Lichtband auf flexibler Polyimid-Leiterplatine, 1-lagig, weiße 
Lötstoppmaske, Montage über 3M-Wärmeleitklebeband, Wärmewiderstand 
Rth des Polyimids von 5 °C/W, Durchschlagsfestigkeit des Polyimids von 
240 kV/mm, Isolationsprüfspannung von 0,5 kV, Kriechstromfestigkeit von 
mehr als 100, Rückverfolgbarkeit aufgrund von bedrucktem Produktionschar-
gencode. Als Zubehör ist ein Plug-&-Play-Stecksystem erhältlich.

Entwickelt und hergestellt in Österreich.

Angaben der elektrischen sowie lichttechnischen Messungen: Leistungsangaben nach IEC/PAS 
62717 (LED Modules for General Lighting-Performance Requirements) gemessen nach 15 min (900 s) 
bei 25 °C Umgebungstemperatur sowie einer Lichtfarbe von 4.000 K.

TRENNBARKEIT alle 2,5 cm

LED-TYPE Lumileds

OPTIONAL IP66 CVD-Barrierefilm ohne Farbortverschiebung

SHORT PITCH von 8,1 mm für hohe Homogenität

Spektrumverteilung LED-Type Lumileds

Symbolfoto
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Datenzusammenfassung 
von Lichtstrom- und 

Farberhaltung

Technische Daten 
ECO-TW

Lumileds 
für IP00 und IP66 

R-Werte
ECO-TW

Änderungen zu Gunsten des technischen Fortschritts bzw. Anpassungen an geänderte Normen oder 
Vorschriften bleiben vorbehalten. 

Koordinaten und  
Toleranzen nach  

CIE 1931

Anfangs (0 Std.) Lichtstromerhaltung (%)
Temp. tc TLF (lm) VF (V) 1.000 Std. 2.000 Std. 3.000 Std. 4.000 Std. 5.000 Std. 6.000 Std.
45 °C Durchsch. 19,2 3,11 99,97 % 99,56 % 98,75 % 97,84 % 96,93 % 96,83 %
55 °C Durchsch. 19,23 3,12 99,92 % 99,40 % 98,51 % 97,52 % 96,41 % 96,28 %
85 °C Durchsch. 18,96 3,12 99,90 % 99,29 % 98,29 % 97,21 % 96,05 % 95,93 %

Anfangs (0 Std.) Farbortverschiebung (Δu‘v‘)
Temp. tc u‘ v‘ CCT 1.000 Std. 2.000 Std. 3.000 Std. 4.000 Std. 5.000 Std. 6.000 Std.
45 °C Durchsch. 0,2585 0,5285 2779 0,0004 0,0005 0,0007 0,0011 0,0014 0,0015
55 °C Durchsch. 0,2586 0,5286 2777 0,0003 0,0005 0,0008 0,0012 0,0014 0,0015
85 °C Durchsch. 0,259 0,5293 2766 0,0003 0,0005 0,0007 0,0011 0,0015 0,0017

Lichtstrom [lm/m] bei tp = 25 °C 1.500 (pro Farbe)
Leistung [W/m] 13,5
Effizienz [lm/W] 111
Spannungsbereich [VDC] -
Strom/Segment [mA] 28,1
max. Modullänge [m] 5
Wärmewiderstand LED [°C/W] 35

CRI: Ri: Ra = 81,1
R1 = 78,7 R2 = 86,3 R3 = 92,1
R4 = 79,8 R5 = 78,2 R6 = 80,5
R7 = 87,4 R8 = 65,6 R9 = 8,6
R10 = 67,2 R11 = 77 R12 = 56
R13 = 80,2 R14 = 95,5 R15 = 73,2

CIE-Koordinaten 2.700 K

x0 y0
Mp. 0,4578 0,4101

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten 5.000 K

x0 y0
Mp. 0,3447 0,3553

MacAdam Ellipse: 3SDCM
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Flexible LED-Module
ECO-TW

Lineares LED-Lichtband auf flexibler Polyimid-Leiterplatine, 1-lagig, weiße 
Lötstoppmaske, Montage über 3M-Wärmeleitklebeband, Wärmewiderstand 
Rth des Polyimids von 5 °C/W, integrierte Konstantstromquelle zum Ausgleich 
des Lichtstromrückgangs über die Modullänge, Durchschlagsfestigkeit des 
Polyimids von 240 kV/mm, Isolationsprüfspannung von 0, 5kV, Kriechstrom-
festigkeit von mehr als 100, Rückverfolgbarkeit aufgrund von bedrucktem 
Produktions chargencode. Als Zubehör ist ein Plug-&-Play-Stecksystem 
erhältlich.

Entwickelt und hergestellt in Österreich.

Angaben der elektrischen sowie lichttechnischen Messungen: Leistungsangaben nach IEC/PAS 
62717 (LED Modules for General Lighting-Performance Requirements) gemessen nach 15 min (900 s) 
bei 25 °C Umgebungstemperatur sowie einer Lichtfarbe von 4.000 K.

LED-TYPE Lumileds

IC-REGELUNG für lange Modullängen ohne Lichstromrückgang

TRENNBARKEIT alle 10 cm

OPTIONAL IP66 CVD-Barrierefilm ohne Farbortverschiebung

SHORT PITCH von 16,7 mm für hohe Homogenität

Spektrumverteilung LED-Type Lumileds 
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Datenzusammenfassung 
von Lichtstrom- und 

Farberhaltung

Technische Daten 
ECO-TW 

Lumileds
für IP00 und IP66 

R-Werte
ECO-TW

Änderungen zu Gunsten des technischen Fortschritts bzw. Anpassungen an geänderte Normen oder 
Vorschriften bleiben vorbehalten.

Koordinaten und  
Toleranzen nach  

CIE 1931

Anfangs (0 Std.) Lichtstromerhaltung (%)
Temp. tc TLF (lm) VF (V) 1.000 Std. 2.000 Std. 3.000 Std. 4.000 Std. 5.000 Std. 6.000 Std.
45 °C Durchsch. 19,2 3,11 99,97 % 99,56 % 98,75 % 97,84 % 96,93 % 96,83 %
55 °C Durchsch. 19,23 3,12 99,92 % 99,40 % 98,51 % 97,52 % 96,41 % 96,28 %
85 °C Durchsch. 18,96 3,12 99,90 % 99,29 % 98,29 % 97,21 % 96,05 % 95,93 %

Anfangs (0 Std.) Farbortverschiebung (Δu‘v‘)
Temp. tc u‘ v‘ CCT 1.000 Std. 2.000 Std. 3.000 Std. 4.000 Std. 5.000 Std. 6.000 Std.
45 °C Durchsch. 0,2585 0,5285 2779 0,0004 0,0005 0,0007 0,0011 0,0014 0,0015
55 °C Durchsch. 0,2586 0,5286 2777 0,0003 0,0005 0,0008 0,0012 0,0014 0,0015
85 °C Durchsch. 0,259 0,5293 2766 0,0003 0,0005 0,0007 0,0011 0,0015 0,0017

Lichtstrom [lm/m] bei tp = 25 °C 1.500 (pro Farbe)
Leistung [W/m] 13,5
Effizienz [lm/W] 111
Spannungsbereich [VDC] -
Strom/Segment [mA] 28,1
max. Modullänge [m] 5
Wärmewiderstand LED [°C/W] 35

CRI: Ri: Ra = 81,1
R1 = 78,7 R2 = 86,3 R3 = 92,1
R4 = 79,8 R5 = 78,2 R6 = 80,5
R7 = 87,4 R8 = 65,6 R9 = 8,6
R10 = 67,2 R11 = 77 R12 = 56
R13 = 80,2 R14 = 95,5 R15 = 73,2

CIE-Koordinaten 2.700 K

x0 y0
Mp. 0,4578 0,4101

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten 4.000 K

x0 y0
Mp. 0,3818 0,3797

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten 3.000 K

x0 y0
Mp. 0,4338 0,403

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten 5.000 K

x0 y0
Mp. 0,3447 0,3553

MacAdam Ellipse: 3SDCM
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Flexible LED-Module
ECO-RGB

Lineares LED-Lichtband auf flexibler Polyimid-Leiterplatine, 1-lagig, weiße 
Lötstoppmaske, Montage über 3M-Wärmeleitklebeband, Wärmewider-
stand Rth des Polyimids von 5 °C/W, integrierte Transistoren zum Ausgleich 
des Lichtstromrückgangs über die Modullänge, Durchschlagsfestigkeit des 
Polyimids von 240 kV/mm, Isolationsprüfspannung von 0,5 kV, Kriechstromfes-
tigkeit von mehr als 100, Rückverfolgbarkeit aufgrund von bedrucktem Produk-
tionschargencode. Als Zubehör ist ein Plug-&-Play-Stecksystem erhältlich.

Entwickelt und hergestellt in Österreich.

Angaben der elektrischen sowie lichttechnischen Messungen: Leistungsangaben nach IEC/PAS 
62717 (LED Modules for General Lighting-Performance Requirements) gemessen nach 15 min (900 s) 
bei 25 °C Umgebungstemperatur sowie einer Lichtfarbe von 4.000 K.

Spektrumverteilung LED-Type Everlight RGB 

SHORT PITCH von 16,7 mm für hohe Homogenität

LED-TYPE Everlight RGB

TRENNBARKEIT alle 10 cm

OPTIONAL IP66 CVD-Barrierefilm ohne Farbortverschiebung
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Koordinaten und  
Toleranzen nach  

CIE 1931

Technische Daten 
ECO-RGB

Everlight RGB 
für IP00 und IP66 

Änderungen zu Gunsten des technischen Fortschritts bzw. Anpassungen an geänderte Normen oder 
Vorschriften bleiben vorbehalten.

CIE-Koordinaten Rot

x0 y0
Mp. 0,6875 0,3025

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten Grün

x0 y0
Mp. 0,2085 0,7163

MacAdam Ellipse: 3SDCM

CIE-Koordinaten Blau

x0 y0
Mp. 0,1413 0,0533

MacAdam Ellipse: 3SDCM

Lichtstrom [lm/m] bei tp = 25 °C 360
Leistung [W/m] 7,2
Effizienz [lm/W] 50
Spannungsbereich [VDC] 22 - 27
Strom/Segment [mA] 30
max. Modullänge [m] 6
Wär rstand LED [°C/W] -
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LED-Module ohne lästiges Löten einfach verbinden – mit den Connectoren von 
BILTON kein Problem. Alle Modelle sind indoor- und outdoor-tauglich. 2-polige 
Connectoren für Single-Color-Module geeignet. 4-polige Kabel werden bei 
Multicolor-Ausführungen (RBG, TW) benötigt. Für Außenanwendungen ist ein 
Schrumpfschlauch verfügbar. Einfach montieren – mit den Connectoren von 
BILTON!

Einspeiser
Einspeiser sind der einfache Weg, um LED-Module an Netzteile anzuschließen. 

Verbinder
Verbinder eignen sich, um LED-Module auf einfache Art und Weise mitein-
ander zu verbinden. Mit einem Klick stellen Sie eine sichere und zuverlässige 
Stromübertragung sicher.

Einfach per Klick

Connectoren
Steckverbindungen
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geschlossen offen

BU GKRDGN

9,82.000 mm+45
4+1

BK BURD GN

2.000 mm+459,8 9,8

9,89,8 25+5 25+5

500 mm+15

BK RD BKRDBK

50 mm+5 9,89,8

BK RD

500 mm+15

BK BURD GN

9,8 9,8

9,2

9,8

4,
6

5,
7

BU GKRDGN

9,8500 mm+15
4+1

RDBK

500 mm+15

4+1

9,8

9,8
2.000 mm+45

25+5 25+5
4+1

BK RD BKRDBK

50 mm+45

BK BURD GN

9,8 9,8

BEZEICHNUNG ART-NR.

Direktverbinder 
2-/4-polig BLCONV2

BEZEICHNUNG ART-NR.

4-poliger Verbinder 
mit Litze 50 mm BLCON40050V2

 4-poliger Verbinder 
mit Litze 500 mm BLCON40500V2

 4-poliger Verbinder 
mit Litze 2.000 mm BLCON42000V2

BEZEICHNUNG ART-NR.

4-poliger Einspeiser 
mit Litze 500 mm BLCWC40500V2

4-poliger Einspeiser 
mit Litze 2.000 mm BLCWC42000V2

BEZEICHNUNG ART-NR.

2-poliger Einspeiser 
mit Litzen 500 mm BLCWC20500V2

2-poliger Einspeiser 
mit Litzen 2.000 mm BLCWC22000V2

BEZEICHNUNG ART-NR.

2-poliger Verbinder 
mit Litze 50 mm BLCON20050V2

2-poliger Verbinder 
mit Litze 500 mm BLCON20500V2

Connector
2-/4-polig

Einspeiser
2-polig

Verbinder
2-polig

Einspeiser
4-polig

für RGB und TW

Verbinder
4-polig

für RGB und TW



54

Value 
Added 
Services
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BILTON kümmert sich um individuelle Kundenwünsche. Von der individuellen 
Produktentwicklung bis zur maßgeschneiderten Transportverpackung. Egal 
ob Handelsbetrieb oder Industrieunternehmen, BILTON erledigt für Sie alle 
notwendigen Schritte, damit lineare LED-Beleuchtung für Ihr Produkt und Ihr 
Projekt sofort einsatzfähig ist. Neben der Entwicklung individueller Lösungen 
übernimmt die BILTON Technologies auf Wunsch das QS-Reporting und auch die 
Aufbereitung der Unterlagen. Die BILTON International produziert, modifiziert 
und verpackt Ihr Produkt ganz nach Ihren Vorstellungen. BILTON ist Ihr zuver-
lässiger Entwicklungs- und Produktionspartner rund um lineare LED- 
Beleuchtung.

Vom white label zum private label
Ab bestimmten Bestellgrößen ist auch ein individuelles Branding, ein 
sogenanntes „private label“ möglich. Als zusätzlicher Ausweis der eigenen 
Markenqualität oder als spezielle Handelsmarke.
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Die Möglichkeiten der zusätzlichen Services sind bei BILTON sehr umfangreich. 
Sie richten sich vor allem an eines, dem Kunden es so einfach und möglich zu 
machen, sein Produkt in der gewünschten Form und Qualität zu erhalten. 
Für den schnellen und unkomplizierten Einsatz. Deshalb finden Sie hier nur 
eine Auflistung der gängigsten Kundenanforderungen.

Laborleistungen und Testings
Produkte müssen unterschiedlichen Anforderungen gerecht werden. Deshalb 
bietet BILTON zusätzliche mechanische Tests (z. B. Biegetest), Klima- und 
Lichttests an.

BILTON testet im hauseigenen Klimaschrank

Technische Spezifikationen:
// Temperaturbereich ohne Feuchte: –40 °C bis +180 °C
// Temperaturbereich mit Feuchte: +10 °C bis +95 °C
// Feuchtebereich: 10 % bis 98 % relative Luftfeuchtigkeit
// Umwelt-Simulationsschrank für anspruchsvolle Wechselklimaprofile

Qualitätssicherung und Reporting
Die durchgängige Rückverfolgkeit bekommt eine immer größer werdende 
Bedeutung. Zusätzlich zu den bereits hohen Standards, die BILTON bereits 
erfüllt, können Kunden individuelle Reportings anfordern.
 
Branding der Module und individuelle Etiketten
Module können mit dem Marken- oder Firmenlogo versehen werden. Bei 
Steuereinheiten bzw. LED-Dimmern kann ein eigens gestaltetes Etikett 
angebracht werden.

Branding von Verpackungen, Betriebsanleitungen und ESD-Rollen
Produktverpackungen, Überverpackungsmaterial, Betriebsanleitungen, 
ESD-Rollen und ESD-Beutel werden individuell gestaltet und gebrandet. 
ESD-Rollen können sogar in den eigenen Farben bestellt werden.

Individuelle Verpackungseinheiten und Losgrößen
Ihr Bedarf ist entscheidend. BILTON kümmert sich um die passende Lösung, 
damit Vertrieb und Weiterleitung möglichst einfach funktioniert.

Lagerhaltung und Logistik
Durch ein sogenanntes Konsignationslager müssen bei BILTON Jahresbe-
stellmengen nicht in einem abgenommen werden, sondern können Schritt für 
Schritt abgerufen werden. Die Chargennachverfolgung ermöglicht eine einfache 
Nachbestellung. Durch die Produktion in Europa und eine zuverlässige Supply 
Chain sind Aufträge schneller und zuverlässiger beim Kunden.

Value Added 
Services
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LED-Modul
VERPACKUNG

LED-Modul
ROLLE

Kundenindividuelles Branding
Vorlage Standardrolle Polystyrol (= PS) schwarz

Kundenindividuelles Branding
Vorlage Standardverpackung weiß

Blueprint-Vorlage finden Sie unter: www.biltongroup.com/downloads
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LED-Licht- 
management
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Wo Licht wirken soll, gilt in erster Linie seine Wahrnehmung durch das mensch-
liche Auge. Um diese Wahrnehmung optimal zu steuern, müssen im Hintergrund 
elektrotechnische Kompetenz und lichttechnisches Verständnis zusammen-
spielen und -arbeiten. Genau dieses abgestimmte Gesamtsystem ist einer der 
Stärken von BILTON. Als einziger Anbieter am Markt bietet BILTON eine perfekt 
abgestimmte Steuerungselektronik in allen Signalvarianten an: KNX, DMX, DALI, 
EnOcean, Switch und Analog. Auch individuelle Software-Adaptionen können 
aufgespielt und Schnittstellen zu anderen Systemen implementiert werden. 
Durch einen strukturierten Aufbau und ein einheitliches Platinenformat können 
hohe Losgrößen produziert und somit die Kosten niedrig gehalten werden.

Drei Baugrößen decken die gängigsten Einsatzzwecke ab: die Serie REG für 
den Schalt- oder Verteilerschrank, die Serie BASIC mit geringem Platzbedarf, 
die Serie SXT mit integriertem Netzteil und Master/Slave-Funktion. Auch einen 
Controller, der übers Smartphone bedienbar ist, hat BILTON im Programm. 
Wofür auch immer Sie flexible LED-Module einsetzen möchten: BILTON liefert 
Ihnen auch die passenden Steuereinheiten dazu. Auch hier steht die optimale 
Kundenlösung im Fokus. Frei nach dem Motto: Was es noch nicht gibt, entwi-
ckelt BILTON für Sie.
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DALI

Signalvarianten
Überblick

Der passende Standard – bei BILTON kein Problem
Erst durch ein professionelles LED-Lichtmanagement lässt sich die optimale 
Wirkung des Lichtes erreichen. Auch das volle Energieeinsparungspotenzial 
der LED-Module lässt sich nur durch eine abgestimmte Steuerungselektronik 
nutzen. BILTON bietet Steuereinheiten in allen Standard-Signalvarianten an. 
Hier ein kleiner Überblick, wann welche dieser Varianten sinnvoll zum Einsatz 
kommt:

KNX – umfassendes Gebäudemanagement

KNX ist überall dort gefragt, wo umfassendes Gebäudemanagement zum 
Einsatz kommt. Sprich, wenn das LED-Management ein Baustein unter vielen 
ist.

Funktionen:
//  Schalten und Dimmen jedes einzelnen Kanals 
//  Statusantworten über Schaltzustand und Helligkeit für jeden einzelnen 

Kanal abrufbar
//  Absolutes sowie relatives Dimmen möglich
//  Dimmgeschwindigkeit einstellbar
//  Kundenindividuelle und standardisierte Farbkreise einfach aufzurufen, 

Geschwindigkeit änderbar und dimmbar
//  Bis zu 60 Szenen und 4 Sequenzen frei programmierbar
//  Einzelnes 3-Byte-RGB-Objekt verfügbar
//  Master/Slave-Funktion
//  Hohe Ausgangslasten möglich
//  Vordefinierte Szenenwerte abrufbar

DALI – der Lichtstandard
DALI ist der klassische Licht-Bus und auch ausschließlich auf Lichtsteuerung 
ausgelegt. Also ideal für Insellösungen oder eine einfache zentrale Steuerung 
des LED-Lichtmanagements.

Funktionen:
//  Jeder Kanal einzeln schalt- und dimmbar
//  Definieren von einzelnen Gruppen und Szenen
//  Einfache und preiswerte Umsetzung

EnOcean – der Funk-Bus

EnOcean ist die Signalvariante der Wahl, wenn LED-Lichtmanagement nachge-
rüstet werden soll. Und wenn dazu möglichst wenig Verkabelungen und Maurer-
arbeiten anfallen sollen. Als Funk-Licht-Bus ist EnOcean prädestiniert.

Funktionen:
//  Regulierte Frequenzbänder mit 868 MHz und 315 MHz
//  Mehrfach-Telegrammaussendung (3 x) mit Checksumme
//  Kurze Telegramme (ca. 1 ms) führen zu geringer Kollisionswahrscheinlichkeit
//  Hohe Reichweite: bis zu 30 m im Gebäude und 300 m im Freifeld
//  Repeater verfügbar für Erweiterungen
//  Uni- und bidirektionale Kommunikation
//  Hohe Datenübertragungsrate von 125.000 Bit/s
//  Funkprotokoll ist definiert und in Modulen integriert
//  Eindeutige Sende-ID (32 Bit)
//  Keine Interferenz mit anderen Funksignalen (z. B.: WLAN)
//  Hohe Zuverlässigkeit und Umweltfreundlichkeit
//  Keine Kabel, keine Batterien
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1–10 V
Analog

Switch
dimm

DMX DMX – für die geplante Inszenierung

Eine Signalvariante, die überall dort greift, wo zum Beispiel Multimediavari-
anten oder ganz gezielte Farbspiele inszeniert werden sollen. Vor allem, wenn 
es sich um Insellösungen, sprich einzeln zu steuernde Bereiche handelt.

Funktionen:
//  Sehr einfache Installation
//  Hohe Anzahl von verfügbaren Kanälen (512) und sehr genaue Auflösung von 

8 Bit (255 Stufen)
//  Sehr hohe Übertragungsrate von 250.000 Bit/s
//  Signal sehr fehlertolerant
//  Multimediafähig

WLAN – Schnittstelle zu IoT (Internet of things)

Bluetooth – Schnittstelle zu IoT (Internet of things)

Switch – die digitale Lösung

Licht einfach digital steuern: Switch ist die digitale Lösung für geringe 
Ansprüche.

Analog – einfach wirkungsvoll

Die einfachste Art Licht zu dimmen: Analog. Ideal für Kleinanwendungen, wo 
Licht nur geschaltet oder gedimmt werden soll und keine Bustechnologie 
verwendet wird.
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Light
Control
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DALI

Das Steuermodul ist für den Verteilereinbau geeignet und muss mit einem 
WLAN-Router und dem DALI-Bus verbunden werden. Die Verbindung zwischen 
iPhone/iPad und Gateway wird über WLAN hergestellt. Mittels DALI Multi 
Controller (MC) ist auch eine Einbindung von Standard-Lichttastern ins 
DALI-System möglich. Sowohl Gruppen als auch Szenen können über diesen 
Taster abgerufen werden.

Steuergerät 
zu LC DALI App

Verwaltung von max. 64 Adressen, 16 Gruppen und 16 Szenen. Inbetrieb-
nahme direkt über iPhone/iPad. Einbindung in ein bestehendes Netzwerk bzw. 
WLAN erforderlich. Leichte Einbindung von Zusatzkomponenten (DALI MC, 
Bewegungs- und Helligkeitssensor) sowie einer Jalousie-Ansteuerung möglich. 
LC App ist im App Store kostenlos downloadbar.

Das DALI Light Control Gateway bietet neben Touch-Control mittels iPhone/iPad 
auch die Möglichkeit, 16 Szenen und 16 Gruppen frei zu programmieren und zu 
steuern.
Die fertige Programmierung kann jederzeit exportiert und auf einem anderen 
iPhone/iPad importiert werden. Maximal 5 iOS-Geräte an einem DALI Light 
Control Gateway verwendbar.

DALI Light Control GATEWAY 12-48V DC

TYPE ART-NR.
DALI Light Control Gateway LC-24414

DALI LED-Dimmer

TYPE ART-NR.
DALI BASIC 4 x 2,5 A  S-24414
DALI REG 4 x 4 A REG-S24414
DALI SXT 4 x 1 A SXT-24414
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FUNKTION

Verbindung
Einfacher Anschluss des DALI 
Gateways durch Einbindung in 
ein bestehendes Netzwerk

Ansteuerung
Bis zu max. 64 DALI Adressen 
steuerbar, Erstellung von 16
Szenen und 16 Gruppen möglich

Bedienung
Einfache Menüführung ermög-
licht eine benutzerfreundliche 
Bedienung

System
Vollständiges Licht und 
Jalousie-Management mit 
wenigen Komponenten

Programmierung
Freie Programmierung direkt 
über iPhone/iPad möglich

Zusätzliche Features
Einbindung von DALI Sensoren, 
Tastern und Jalousie-Steue-
rungen realisierbar
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Welcome 
Home

Beim Betreten oder Verlassen eines Gebäudes kann über die Schnellwahltasten 
„WELCOME“ und „GOODBYE“ eine frei programmierbare Lichtszene abgerufen 
werden. Das Control-Menü ermöglicht eine freie Gestaltung der Benutzerober-
fläche. Die Position von Gruppen, Szenen und Einzelleuchten kann spezifisch 
festgelegt werden.

Individuell 
steuerbar

Die räumliche Einteilung von Leuchtengruppen kann frei definiert werden. 
Eine gezielte  Benennung der einzelnen Räume ermöglicht eine übersicht-
liche Darstellung und erleichtert die Bedienung. Jeder DALI Bus-Teilnehmer 
kann beliebig benannt werden. Neben Anzeigeoptionen kann auch der 
Standard-Lichtwert eingestellt werden. Zusätzlich bietet das Gateway auch die 
Möglichkeit, eine Jalousie-Steuerung in das DALI System einzubinden.

Multi-Room  
Settings

Die vordefinierten Einzelleuchten, Szenen und Gruppen können im jeweiligen 
Untermenü der einzelnen Räume gedimmt oder geschaltet werden. Die Farbein-
stellung von RGB- und Tunable-White-Leuchten erfolgt über den Farbwähler.  
Farbänderungen sind auch direkt über das Control-Menü möglich. 
Die Datenbank eines fertig programmierten DALI-Systems kann über einen 
einfachen Datenbank-Export auf ein weiteres iPhone/iPad übertragen werden.



66

Preiswert und flexibel durch Baukastensystem
BILTON liefert Steuerungselektronik in allen gängigen Signalvarianten. Dank 
eines modularen Aufbaus können auch bei geringen Produktionschargen die 
Kosten niedrig gehalten werden. Kundenspezifische Anpassungen, wie indivi-
duelle Gehäuse oder unternehmensspezifische Etiketten, können schnell und 
unkompliziert umgesetzt werden.

LED-Dimmer in der passenden Form
Mit drei Baugrößen der LED-Steuerungseinheiten deckt BILTON die gängigsten 
Einsatzzwecke ab: die Serie BASIC mit geringem Platzbedarf, Serie REG für den 
Schalt- oder Verteilerschrank, die Serie SXT als elektronisches Vorschaltgerät 
mit integriertem Netzteil und Master/Slave-Funktion. Auf Wunsch können die 
Gehäuse den individuellen Ansprüchen angepasst werden.

LED-Dimmer
Bauformen

Serie BASIC
mit geringem Platz-
bedarf

Serie REG
für den Schalt- oder 
Verteilerschrank

Serie SXT
mit integriertem 
Netzteil und Master/
Slave-Funktion

STANDARDGEHÄUSE auch in kundenindividuellen 
Farben möglich

PLATINE mit Steuerungssignal 
mit bis zu 6 Standardschnittstellen

LEISTUNGSPLATINE
mit bis zu 10 A auf 4 Kanälen

KLEMMEN
Unterteilgehäuse inkl. Zugentlastung
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Detailliertes Lastenheft: Darin 
sind alle Spezifikationen und 

Leistungsindikatoren enthalten

Implementierung in 
alle Bereiche 

Aufbau Prototypen: inklusive 
erster Tests im 

LAB-Department

Übergabe 0-Serie an Einkauf, 
Produktion und 

LAB-Department

Produktion: Start der 0-Serie: 
bis zu 50 Stück

Kundenfreigabe: Übergabe 
Dokumentation 

Start Serienproduktion

Angebot an Kunden

Freigabe und Bestellung durch 
Kunden

Optional: Anpassung der 
OEM-Steuerung nach 
Kundenwunsch 

Freigabe Prototypen: 
Max. 5 Stück

Disponierung: Produktions-
planung und Erhebung 
Bedarf Bauteile 

Lieferung 0-Serie an Kunden

Zertifizierung und Registrierung

Auslieferung an Kunden

1 bis 2
Wochen

1 bis 2
Wochen

3 bis 4
Wochen

1 bis 2
Wochen

1
Woche

1 bis 2
Wochen

1
Woche

1
Woche

Je früher, 
desto 

besser

1
Woche

3 bis 5 
Wochen

(bei
Software-

Anpassungen) 
2 bis 4 

Wochen

8 bis 10 
Wochen

Projektantrag: Gemeinsam mit 
Ihrem Kundenbetreuer wird Ihr 

Bedarf ermittelt

Summe = 24 bis 35 Wochen

Sollte sich in dem breiten BILTON Sortiment nicht 
die passende Lösung finden, können die Experten 

der BILTON Technologies ein auf die Anforderungen 
maßgeschneidertes Produkt schaffen: Sei es bei 

der Hardware oder der Programmierung spezieller 
Funktionalitäten der Betriebssoftware. Das BILTON 
Open-Source-Programm garantiert Systemfreiheit 

und die Möglichkeit der unabhängigen Weiter-
entwicklung. Auch die Anpassung bestehender 

Apps ist möglich. Die Inhouse-Entwicklung und die 
räumliche Nähe sowie ein professionelles Prozess-

management gewährleisten  Qualität, Kosteneffi-
zienz und termingerechte Lieferung.

Individuelles
LED-Lichtmanagement

Projekt-Ablaufplan:
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LED-Dimmer
Serie BASIC

Die Serie BASIC ist ein 1–4-Kanal-LED-Dimmer für konstantspannungsbe-
triebene LED-Module, Eingangspannung 12–24 VDC, mit max. 2,5 A pro Kanal 
belastbar, Ausgangssignal PWM (= Pulsweitenmodulation) 600 Hz, integriertes 
Lastenmanagement, Master/Slave-Funktion (Datenübertragung mit 200 kbit/s), 
IP20, Abmessungen (L x B x H) = 95 x 53 x 33 mm.

Entwickelt und hergestellt in Österreich. 

Technische Daten LED-Dimmer Serie BASIC

Normen

// EN 61347-1
// EN 55015
// EN 61547
// EN 62384
// EN 50491-5-1
// EN 50491-2

Versorgungsspannung 12 – 24 VDC

Ausgangsmodus Konstantspannung
Ausgangsspannung 12 – 24 VDC
Ausgangslast bis 240 W bei 24 VDC
Dimmbereich 0 ... 100 %
Umgebungstemperatur –5 ... + 45 °C
Lebensdauer 45.000 Std.
Schutzart IP20
Leitungsquerschnitt 0,25 – 2,5 mm²
Verpolungsschutz Ja
Überlastungsschutz Ja
Übertemperaturschutz Ja
Kurzschlussschutz Ja
Abmessungen (L x B x H) 95 x 53 x 33 mm

Verlustleistung im Stand-by-Modus < 1 W
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1–10 V
Analog

Switch
dimmDALI

DMX

DMX/ANALOG BASIC

KNX BASIC

DALI/SWITCH DIMM BASIC

Steuersignal KNX
Anzahl der Kanäle 1 – 4
Ausgangslast 4 x 2,5 A
Ausgangsleistung 0 – 240 W/24 V
Dimmfrequenz 600

Steuersignal DALI / Switch
Anzahl der Kanäle 1 – 4
Ausgangslast 4 x 2,5 A
Ausgangsleistung 0 – 240 W/24 V
Dimmfrequenz 600

Steuersignal DMX / Analog
Anzahl der Kanäle 1 – 4
Ausgangslast 4 x 2,5 A
Ausgangsleistung 0 – 240 W/24 V
Dimmfrequenz 600
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Symbolfoto

LED-Dimmer
Serie REG

Die Serie REG ist ein 1–4-Kanal-LED-Dimmer für konstantspannungsbetriebene 
LED-Module, Montage auf Hutschiene, Eingangsspannung 12–24 VDC, 
mit max. 4 A pro Kanal belastbar, Ausgangssignal PWM (= Pulsweitenmodulation) 
600 Hz, integriertes Lastenmanagement, Master/Slave-Funktion (Datenübertra-
gung mit 200 kbit/s), IP20, Abmessungen (L x B x H) = 72 x 90 x 63 mm.

Entwickelt und hergestellt in Österreich.  

Technische Daten LED-Dimmer Serie REG

Normen

// EN 61347-1
// EN 55015
// EN 61547
// EN 62384
// EN 50491-5-1
// EN 50491-2

Versorgungsspannung 12 – 24 VDC

Ausgangsmodus Konstantspannung
Ausgangsspannung 12 – 24 VDC
Ausgangslast bis 380 W bei 24 VDC
Dimmbereich 0 ... 100 %
Umgebungstemperatur –5 ... + 45 °C
Lebensdauer 45.000 Std.
Schutzart IP20
Leitungsquerschnitt 0,25 – 2,5 mm²
Verpolungsschutz Ja
Überlastungsschutz Ja
Übertemperaturschutz Ja
Kurzschlussschutz Ja
Abmessungen (L x B x H) 72 x 90 x 63 mm

Verlustleistung im Stand-by-Modus < 1 W
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1–10 V
Analog

Switch
dimmDALI

DMX

KNX REG

DMX/ANALOG REG

DALI/SWITCH DIMM REG

Steuersignal KNX
Anzahl der Kanäle 1 – 4
Ausgangslast 4 x 4 A
Ausgangsleistung 0 – 380 W/24 V
Dimmfrequenz 600

Steuersignal DALI/Switch
Anzahl der Kanäle 1 – 4
Ausgangslast 4 x 4 A
Ausgangsleistung 0 – 380 W/24 V
Dimmfrequenz 600

Steuersignal DMX/Analog
Anzahl der Kanäle 1 – 4
Ausgangslast 4 x 4 A
Ausgangsleistung 0 – 380 W/24 V
Dimmfrequenz 600
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271

LED-Betriebsgerät
Serie SXT

Die Serie SXT ist ein 1–4-Kanal-LED-Dimmer für konstantspannungsbetriebene 
LED-Module, mit integriertem Netzteil, Eingangsspannung 230 VAC/50 Hz, 
mit max. 1 A pro Kanal – gesamt max. 4A – belastbar, Ausgangssignal PWM 
(= Pulsweitenmodulation) 600 Hz, integriertes Lastenmanagement, Master/
Slave-Funktion (Datenübertragung mit 200 kbit/s), IP20, Abmessungen 
(L x B x H) = 226 x 53 x 45 mm

Entwickelt und hergestellt in Österreich. 

Technische Daten LED-Betriebsgerät Serie SXT

Normen

// EN 61347-1
// EN 55015
// EN 61547
// EN 62384
// EN 50491-5-1
// EN 50491-2

Versorgungsspannung 230 VAC / 50 Hz

Ausgangsmodus Konstantspannung
Ausgangsspannung 24 VDC
Ausgangslast bis 100 W
Dimmbereich 0 ... 100 %
Umgebungstemperatur –5 ... + 45 ° C
Lebensdauer 40.000 Std.
Schutzart IP20
Leitungsquerschnitt 0,25 – 2,5 mm²
Verpolungsschutz Ja
Überlastungsschutz Ja
Übertemperaturschutz Ja
Kurzschlussschutz Ja
Abmessungen (L x B x H) 226 x 53 x 45 mm

Verlustleistung im Stand-by-Modus < 1 W
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1–10 V
Analog

Switch
dimmDALI

DMX

KNX SXT

DMX/ANALOG SXT

DALI/ SWITCH DIMM SXT

Steuersignal KNX
Anzahl der Kanäle 1 – 4
Ausgangslast 4 x 1 A
Ausgangsleistung 0 – 100 W/24 V
Dimmfrequenz 600

Steuersignal DALI / Switch
Anzahl der Kanäle 1 – 4
Ausgangslast 4 x 1 A
Ausgangsleistung 0 – 100 W/24 V
Dimmfrequenz 600

Steuersignal DMX / Analog
Anzahl der Kanäle 1 – 4
Ausgangslast 4 x 1 A
Ausgangsleistung 0 – 100 W/24 V
Dimmfrequenz 600
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A part of BILTON Group

LED- 
Profile und 
Abdeckungen
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Damit LED richtig wirken kann, bedarf es auch abgestimmter Profile und 
Abdeckungen. Denn nur so kann das LED-Modul ausreichend geschützt, die 
Wärme abgeleitet und das Licht gebündelt bzw. gerichtet werden. Bei BILTON 
liefert diese die eigene Tochterfirma retone Industries mit Sitz im bayrischen 
Inzell. Hochwertige Profile und Co. „Made in Germany“ für den In- und Outdoor- 
Bereich, für den Ein- wie auch Aufbau. In den unterschiedlichsten Anwen-
dungen – von der Wand- über Hänge- bis hin zur Bodenleuchte. Dazu gibt es die 
passenden Abdeckungen und Linsen sowie weiteres Zubehör. retone-Profile 
zeichnen sich unter anderem durch ein optimales Wärmemanagement aus.

Umfangreiches Vollsortiment
17 Standardprofile sowie das passende Zubehör ermöglichen höchste Flexibi-
lität in der Anwendung und ein ungeahnt breites Einsatzspektrum. Das Baukas-
tensystem macht es Ihnen einfach, die ideale Kombination für Ihren Bedarf 
zusammenzustellen.

Individuelle Baugruppen in höchster Präzision
Je nach Anforderungen und Auftragsvolumen fertigt retone auch exakt die 
Profile, die Ihr Projekt benötigt. In individuellen Zuschnitten bis zu 6 Metern 
Länge. Ein hochmoderner Maschinenpark und top ausgebildete Mitarbeiter sind 
auf Ihre individuellen Anforderungen vorbereitet.
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Beschreibung 
Komponenten:

Profil
Egal für welche Einbausituation: Bei retone erhalten Sie immer das passende Profil, 
ob Auf- oder Einbau, hängende oder Eckprofile – den Möglichkeiten sind praktisch 
keine Grenzen gesetzt. Wichtig bei der Profilwahl ist die Leistung des LED-Moduls. 
Nur ein abgestimmtes Profil kann die durch das LED-Modul erzeugte Wärme (W/m) 
optimal abführen und kompakteste Bauformen realisieren.

Abdeckung
Passend zum jeweiligen Profil und den Anforderungen an die Beleuchtung 
halten wir die richtigen Abdeckungen für Sie bereit. Damit Sie sich auch hier 
immer auf höchste Qualität und perfekte Ausleuchtung verlassen können.

Zubehör
Endkappen, Montageclips, Linienverbinder – zu einem vollumfänglichen 
Sortiment gehören auch die vermeintlich kleinen Dinge. Für eine einfache 
Montage und ein gelungenes und ansprechendes Gesamtergebnis liefert retone 
vielseitige Möglichkeiten.

Baukasten
System

EIN SYSTEM – UNZÄHLIGE LÖSUNGEN
LED-Beleuchtungslösungen basieren bei BILTON auf einem durchdachten 
Gesamtsystem: dem BILTON Baukasten. Hoch funktional, weil bei BILTON alle 
Teile aufeinander abgestimmt sind und 100-prozentig zusammenpassen. Vom 
Profil über die dazugehörigen Abdeckungen und Linsen bis hin zum jeweils 
gewünschten LED-Modul für die optimale Lichtlösung. Mit dabei auch das 
passende Zubehör wie Endkappen, Verbindungselemente und Montagezubehör. 
Damit lassen sich unzählige Lösungen kombinieren. Alles aus einer Hand – für 
höchste Präzision in der Funktion.

BILTON Baukasten-System
// Über 350 verschiedenen flexible lineare LED-Module „Made in Austria“
// 17 verschiedenen Bauformen an Profilen „Made in Germany“
// Über 13 Linsen und Abdeckungen, satiniert und transparent
// Zahlreiche Endkappen und Verbindungselemente
// Unterschiedlichstes Montagezubehör für zahlreiche Einsatzzwecke

Alleine das Standardsortiment des BILTON Baukastens ermöglicht über 256.000 
Variationen. Auf Wunsch können auch individuelle Profile, Abdeckungen und 
Montagelösungen entwickelt werden.

PROFIL

MONTAGEMÖGLICHKEITEN

ABDECKUNGEN UND LINSEN

FLEXIBLES LINEARES LED-MODUL

ENDKAPPEN
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80-XT01 + 80-SX03 
satinierte U-Abdeckung

Einbauprofil XT01
bis zu 28 Watt

80-XT01 + 80-SX30 * 
Linearlinse 35°

80-XT01 + 80-SX10 
transparente Abdeckung

80-XT01 + 80-SX09 
satinierte Abdeckung

Aufbauprofil XT02
bis zu 28 Watt

XT-SERIE

80-XT02 + 80-SX30* 
Linearlinse 35°

80-XT02 + 80-SX03 
satinierte U-Abdeckung

80-XT02 + 80-SX10 
transparente Abdeckung

80-XT02 + 80-SX09 
satinierte Abdeckung

80-XT03 + 80-SX10 
transparente Abdeckung

80-XT03 + 80-SX09 
satinierte Abdeckung

Aufbauprofil XT03
bis zu 28 Watt

80-XT03 + 80-SX30* 
Linearelinse 35°

80-XT03 + 80-SX03 
satinierte U-Abdeckung

* Linearlinsen und asymmetrische Linearlinsen sind nicht in Kombination mit RGB- oder TW-Modulen 
geeignet.
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80-YT04 + 80-YX01 
satinierte Abdeckung

80-YT04 + 80-YX02 
transparente Abdeckung

80-YT04 + 80-YX03 
satinierte U-Abdeckung

Eckprofil YT04
bis zu 14 Watt

80-YT05 + 80-YX01 
satinierte Abdeckung

80-YT05 + 80-YX02 
transparente Abdeckung

80-YT05 + 80-YX03 
satinierte U-Abdeckung

Wand-Eckprofil YT05
bis zu 20 Watt

80-YT06 + 80-YX01 
satinierte Abdeckung

80-YT06 + 80-YX02 
transparente Abdeckung

80-YT06 + 80-YX03 
satinierte U-Abdeckung

Wandprofil YT06
bis zu 2 x 25 Watt

80-YT07 + 80-YX01 
satinierte Abdeckung

80-YT07 + 80-YX02 
transparente Abdeckung

80-YT07 + 80-YX03 
satinierte U-Abdeckung

Hängeprofil YT07
bis zu 20 Watt

YT-SERIE

80-YT01 + 80-YX01 
satinierte Abdeckung

80-YT01 + 80-YX02 
transparente Abdeckung

80-YT01 + 80-YX03 
satinierte U-Abdeckung

Einbauprofil YT01
bis zu 12 Watt

80-YT02 + 80-YX01 
satinierte Abdeckung

80-YT02 + 80-YX02 
transparente Abdeckung

80-YT02 + 80-YX03 
satinierte U-Abdeckung

Aufbauprofil YT02
bis zu 12 Watt
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80-YT08 + 80-YX01 
satinierte Abdeckung

80-YT08 + 80-YX02 
transparente Abdeckung

80-YT08 + 80-YX03 
satinierte U-Abdeckung

Nischenprofil YT08
bis zu 30 Watt

Biegsames Profil YT09
bis zu 12 Watt

80-YT09

CT-SERIE

WT-SERIE

UT-SERIE

YT-SERIE

Einbauprofil CT01
bis zu 12 Watt

80-CT01 + 80-CX03 
satinierte U-Abdeckung

80-CT01 + 80-CX05 * 
Linearelinse 60°

80-CT01 + 80-CX06 * 
Asy. Linearlinse 80/5°

80-CT02 + 80-CX03 
satinierte U-Abdeckung

80-CT02 + 80-CX05 * 
Linearelinse 60°

80-CT02 + 80-CX06 * 
Asy. Linearlinse 80/5°

Aufbauprofil CT02
bis zu 12 Watt

80-CT06 + 80-CX03 
satinierte U-Abdeckung

80-CT06 + 80-CX05 * 
Linearelinse 60°

80-CT06 + 80-CX06 * 
Asy. Linearlinse 80/5°

Kleiderschrankprofil CT06
bis zu 28 Watt

80-UT01 + 80-UX01 
satinierte Abdeckung

80-WT02 + 80-WX01 
L-Abdeckung

80-VT01 + 80-VX01 
Rohrabdeckung

Eckprofil WT02
bis zu 30 Watt

Hängeprofil VT01
bis zu 19 Watt

Aufbauprofil UT01
bis zu 40 Watt

VT-SERIE

* Linearlinsen und asymmetrische Linearlinsen sind nicht in Kombination mit RGB- oder TW-Modulen 
geeignet.
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MacAdam ellipses 3/5/7/ SDCM
ex. 3.000 K

Black Body 
Locus

3.045 K +/- 70 K (3SDCM)

3.045 K +/- 135 K (5SDCM)

3.045 K +/- 175 K (7SDCM)

0.42 0.43 0.44 0.45 0.46

Gerade bei technischen Innovationen, die im Bereich der LED-Technologie 
zahlreich sind, gehören Fragen zum Alltag. Genau wie die richtigen Antworten 
darauf. Eine Übersicht der häufigsten Fragen und Antworten finden Sie hier. 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Ihren zuständigen Kunden- 
berater unter www.biltongroup.com/kontakt oder allgemein unter
project@biltongroup.com.

Wie ist eine LED aufgebaut?
Eine LED besteht im Wesentlichen aus dem LED-Chip, einem Kontakt zu 
Kathode und Anode und einer Kunststofflinse. Die Leuchtdiode besteht aus zwei 
Schichten Halbleitermaterial. Eine Schicht weist einen Überschuss an Elektronen 
auf (n-Schicht). Die zweite ist die sogenannte p-Schicht. Werden diese beiden 
Schichten zusammengebracht, gleichen sich die Ladungsunterschiede in der
Grenzschicht aus. Es fließt kein Strom, der n-p-Körper ist neutral. Wird jetzt eine 
Spannung angelegt, so wird der Stromfluss gestartet. Die enthaltene Energie wird 
in Form von Licht freigesetzt.

Wie effizient wird bei der LED die zugeführte Energie (Strom) in Licht 
umgewandelt?
Rund 70 Prozent der Energie werden in Licht umgewandelt und 30 Prozent in 
Wärme.

Was passiert, wenn ein LED-Modul mit zu hoher Temperatur betrieben wird?
Je höher die Temperatur, desto kürzer ist die Lebensdauer. Das Wärmemanage- 
ment ist beim Aufbau der LED sowie des Moduls ein entscheidender Faktor.

Was ist die Betriebstemperatur und der tc-Punkt?
Die Betriebstemperatur ist entscheidend für die Lebensdauer von LEDs. Grund-
sätzlich gilt: Je kühler, desto besser. Besonders bei der thermischen Auslegung 
einer LED-Leuchte/-Anlage sollte sichergestellt sein, dass alle LEDs einer 
Anordnung der gleichen Betriebstemperatur ausgesetzt sind. tc-Punkt steht für 
„casing temperature“. Dieser bezeichnet den Punkt an der LED oder am Gerät, der 
üblicherweise am heißesten ist. Er ist an der Platine angebracht und erlaubt
einen Rückschluss auf das Verhalten der LED. Der tc-Punkt sollte möglichst 
niedrig gehalten werden. Bei Reduzierung der Temperatur des tc-Punktes von  
80 °C auf 60 °C erhöht sich die erwartete Lebensdauer um 19.000 Stunden und 
die Helligkeit um 6 Prozent.

Was ist der Farbwiedergabeindex Ra?
Der Farbwiedergabeindex (Ra) gibt Auskunft, wie natürlich Farben im Licht  
einer LED wiedergegeben werden. Je niedriger der Wert, desto schlechter ist die 
Farbwiedergabe. Ra-Werte von über 80 signalisieren gute bis sehr gute Farbwie-
dergabeeigenschaften.

Was bedeuten die R1- bis R15-Werte?
Die R1 – R15-Werte sind festgelegte genormte Testfarben, die als Referenz für die 
Messungen der CRI bzw. Ra-Werte verwendet werden. Der Mittelwert von diesen 
15 Referenzfarben ist der Ra bzw. CRI-Wert. R9 ist wichtig, da es der Wert mit 
dem größten Rotanteil ist und dieser Wert von Endverbrauchern am häufigsten 
verwendet wird.

Was heißt MacAdam Step 3 bzw. SDCM3?
Das menschliche Auge toleriert Farbabweichungen je nach Farbe sehr unter-
schiedlich. Zur Einteilung von LEDs, insbesondere hinsichtlich des Farbortes, 
werden die sogenannten MacAdam-Ellipsen verwendet. Sie stellen elliptische 
Farbräume (x- und y-Koordinaten) dar, in denen wir gerade noch keine Abwei-
chungen zur Referenz wahrnehmen. Die MacAdam-Ellipse der Stufe 3 (SDCM3) 
repräsentiert die Farbkonsistenz (Farbbinning), die durch die enge Gruppierung 
von LEDs möglich ist. Diese Abweichung ist bereits so gering, dass sie mit bloßem 
Auge kaum mehr wahrnehmbar ist.

FAQ

Fragen sind da, um 
beantwortet zu werden

1. LED-Technik 
allgemein
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Was sind Nanometer in der Lichttechnik?
Mit Nanometer sind in der Lichttechnik die Nanohalbleiterschichten gemeint,  
die auf den Leuchtdioden aufgebracht sind.

Was bedeutet LM-80-08-konform?
Die Methode nach dem Standard LM-80-08 zur Bestimmung des Lichtstrom- 
abfalls einer LED-Lichtquelle wurde durch das IESNA Solid State Lighting 
(SSL) Subcommittee im dritten Quartal 2008 veröffentlicht. Dieses Dokument 
beinhaltet das Messverfahren zur Bestimmung des Lichtstromabfalls für  
anorganische LED-basierende Leuchtquellen, Arrays und Module. 
Es beinhaltet keine weiteren Aspekte in Bezug auf die LED-Eigenschaften.  
Einer der Gründe zur Entwicklung von LM-80-08 sind die bisher unterschied-
lichen Herangehensweisen und die Kriterien zur Bestimmung der LED- 
Eigenschaften. LED-Hersteller messen typischerweise mit kurzem Impuls ohne 
zusätzliche Wärmeableitung. Dieser Impuls ist sehr kurz und liegt zwischen  
10 und 20 ms. Dabei wird die LED nahezu im kalten Zustand gemessen.  
Dadurch wird keine Wärmeableitung benötigt und die Temperatur tj am 
pn-Übergang entspricht der Umgebungstemperatur ta (üblicherweise wird dieser 
Wert mit 25 °C angegeben). Dieses Verfahren ist erforderlich, um sehr viele LEDs 
in kurzer Zeit zu messen. Dies erklärt, warum in den Datenblättern der LED-Her-
steller für gewöhnlich die LED-Eigenschaften bei tj = 25 °C angegeben werden.

Was bedeutet FPC?
FPC steht für Flexible Printed Circuit Board.

Welche Oberflächenausführungen sind bei flexiblen Leiterplatinen möglich?
Prinzipiell sind alle chemischen Verfahren der Leiterplatinenfertigung möglich, 
in denen eine „sanfte“ Abscheidung auf die Platine stattfindet. Dies ist der Fall 
bei chemischem Zinn, chemischem Nickel-Gold (ENIG), chemischem Silber und 
OSP (Organic Surface Protection). Nicht möglich ist die Oberfläche HAL (Hot Air 
Leveling). Temperaturen und Druckluft in diesem Verfahren würden die flexible 
Leiterplatte zerstören.

Was ist Polyimid?
Polyimid (PI) ist ein thermoplastischer Kunststoff für Hochtemperatur- 
anwendungen. Er ist sehr formbeständig, hat eine sehr hohe Spannungsfestigkeit 
und ist als kleberloses Foliensubstrat auch high-frequence-tauglich.

Welche maximale Dauereinsatztemperatur von flexiblen Leiterplatinen ist mit 
Polyimidfolie möglich?
Die maximale Dauertemperatur liegt bei kleberlosen Polyimid-Flex-Leiter- 
platinen bei ca. 200 °C. Flexible Leiterplatinen mit Kleber haben eine maximale 
Betriebstemperatur von ca. 100 °C.

Welche Materialien werden für Flexplatinen verwendet?
Üblicherweise verwendet man Polyimid oder Polyester. Polyimid ist hierbei die 
qualitativ hochwertige Lösung. In Sachen Temperaturbeständigkeit, Spannungs-
festigkeit und Formbeständigkeit ist Polyimid klar leistungsfähiger als Polyester 
(PET). Eine kostengünstige und leistungsfähige Zwischenlösung ist Polyimid  
mit Kleber. Der Nachteil zum erheblich teureren reinen Polyimid besteht hier 
hauptsächlich in der geringeren Temperaturbelastbarkeit.

Woran erkennt man ein gutes Leiterplatinendesign?
Parallele Leiterbahnen sollen bei doppelseitigen flexiblen Platinen auf Top und 
Bottom versetzt zueinander verlegt sein. Neben dem versetzten Anordnen sollten 
rechte Winkel vermieden werden. Sie erzeugen scharfe Kanten und könnten 
zum Anheben des Kupfers führen, wenn die flexible Leiterplatte an dieser Stelle 
belastet wird. Bei allen Pads sind Tear-Drops eingeplant.

Welche Vorteile bieten Tear-Drops?
Tear-Drops sind abgewinkelte Verstärkungen der Leiterbahn kurz vor den Pads. 

2. Flexible 
Leiterplatinen

Grafik 
MacAdam-Ellipse
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Sie verhindern eine zu abrupte Kantenbildung. Rechtwinkelige Kanten werden 
somit vermieden, denn besonders an diesen Stellen könnten ansonsten beim 
Verbiegen der flexiblen Schaltungen Risse im Kupfer entstehen.

Wodurch wird die Biegsamkeit der Flex-Leiterplatten beeinflusst?
Neben der Materialdicke nimmt auch die Lagenzahl Einfluss auf die Flexibili- 
tät der Platine. Je mehr Lagen, desto starrer wird die Leiterplatte. Außerdem 
spielt die Kupferstärke eine entscheidende Rolle. Es gibt daher Verfahren, die das 
Kupfer an bestimmten Biegebereichen dünner ätzen, sodass die Flexibilität dort 
erhöht wird.

Wie hoch ist die Erweichungstemperatur (tg) von Flex-Leiterplatten?
Zu unterscheiden ist hier prinzipiell zwischen kleberlosem Flex-Material und 
Flex-Leiterplatten mit Kleber. Die tg liegt bei kleberlosen flexiblen Leiterplatten 
mit Polyimidfolie bei 220 °C. Handelt es sich um flexible Platinen mit Kleber, so 
liegt die tg bei nur ca. 130 °C. Das liegt daran, dass der Kleber ein Epoxidharz ist 
und damit ähnliche thermische Eigenschaften hat wie FCB.

Was bedeutet Kriechstromfestigkeit (CTI) und wie hoch ist die Kriechstrom- 
festigkeit von Polyimid?
Die Kriechstromfestigkeit ermittelt die Isolationsfestigkeit von Oberflächen- 
materialien. Genormte Prüfbedingungen definieren den maximalen Kriechstrom, 
insbesondere unter der Einwirkung von Verunreinigungen und Feuchtigkeit.  
Diese Kriechstromfestigkeit von Leiterplattenmaterialien wird in CTI-Werten 
definiert. Der CTI-Wert von flexiblen Leiterplatinen liegt bei mehr als 100.

Wie hoch ist die Spannungsfestigkeit von Polyimid?
Die Spannungsfestigkeit von Polyimid-Flex-Platinen liegt bei 100 bis 240 kV/mm.

Was ist die Dielektrizitätskonstante und wie hoch ist diese von flexiblen  
Polyimidfolien?
Die Dielektrizitätskonstante, auch dielektrische Leitfähigkeit oder dielektrische 
Funktion genannt, gibt an, wie durchlässig ein Material gegenüber elektrischen 
Feldern ist. Die Dielektrizitätskonstante von kleberlosen Polyimid-Leiterplatten 
liegt bei ca. 3,4 (bei Raumtemperatur).

Wie hoch ist der Wärmeausdehnungkoeffizient ?
Der Wärmeausdehnungskoeffizient der BILTON LED-Module beträgt 17 * 10-6 K

Worauf gilt es bei der Auswahl von Profilen und Abdeckungen zu achten?
Bei den Profilen & Abdeckungen ist darauf zu achten, dass Aluminium und Kunst-
stoff unterschiedliche Ausdehnungskoeffizienten besitzen, welche bei der 
Montage zu berücksichtigen sind. Ausgehend von 20 °C verändert sich die  
Länge bei Aluminium-Profilen um ca. 0,25 mm pro Meter und bei Kunststoff um 
ca. 0,7 mm pro Meter je 10 °C Temperaturunterschied.

Was gibt es bei Lötverbindungen zu beachten? 
Es darf nur auf den dafür vorgesehen Lötstellen „+/-“ mit einer maximalen 
Temperatur von 230 °C gelötet werden. Es darf nur bleifreies Lötzinn verwendet 
werden. Damit keine Schäden entstehen, darf der Lötkolben die Lötstellen nur 
max. 10 Sekunden berühren. Der Biegeradius sollte mind. 2 cm betragen, da bei 
einer zu starken Belastung die Elektronik beschädigt wird.

Worauf muss bei der Montage geachtet werden?
Mechanisch:
//  Es darf keine mechanische Belastung der Bauteile auf der flexiblen  

Leiterfolie erfolgen.
//   Die LED-Module dürfen nicht in aufgerolltem Zustand betrieben werden.

3. LED-Module
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Elektrisch:
//  Die Leiterbahnen dürfen durch die Montage nicht beschädigt oder unterbrochen 

werden.
//  Zum Betrieb sollten nur geeignete Netzteile verwendet werden, außerdem sollten 

folgende Schutzmaßnahmen gewährleistet sein: Kurzschlussschutz, Überlast-
schutz, SELV-equivalent.

//  Bei der Inbetriebnahme auf die korrekte Polung achten. Ansonsten kann das 
Modul beschädigt werden.

// Unbedingt die max. Leitungslängen beachten.
// Elektrostatische Entladungen vermeiden.

Worauf muss bei der Montage geachtet werden?
//  BILTON LED-Dimmer dürfen nicht mit anderen Lasten verwendet werden.  

Die angegebenen Maximalwerte dürfen nicht überschritten werden.
//  LED-Dimmer nicht direkt neben Hitzequellen installieren und für genügend 

Luftzirkulation sorgen (Mindestabstand: 20 cm).
// Angeschlossene Leuchtmittel müssen für den Maximalstrom ausgelegt sein.
//  Die Zugänglichkeit zum Betrieb und Austausch des Geräts muss  

sichergestellt sein.

Was bedeuten folgende Abkürzungen?

tp Betriebstemperatur OSP Organic Surface Protection: 
Organischer Oberflächen-
schutz, beschreibt ein 
Verfahren, bei dem die 
Oberfläche eines Materials 
beim Lötvorgang von 
Leiterplatten geschützt ist.

ta Umgebungstemperatur

ts Lagertemperatur

tc Referenztemperatur

tw Verarbeitungstemperatur

f Luftfeuchtigkeit

tg Erweichungstemperatur
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